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Juwelier ASCHERFELD

Vertrauen Sie Ihrem Fachgeschäft

HIER!!! MACHEN 
SIE IHR GOLD ZU
BARGELD!

ALTGOLD-ANKAUF
Tafelsilber, Schmuck Uhren, Zahngold, 
Münzen, Medaillen, Barren usw. ...

Auf zur „BurgWeihnacht“
Adventszeit, das Miteinander im „Dorf“, der Zusammenhalt - dafür steht die „BurgWeihnacht“, die am 29./30. No-
vember startet. Dieses Wir-Gefühl möchten wir mit unserer Fotocollage abbilden. Mehr auf� Seite 5 - 7.

K L A RT E XT

Einfach mal 
mitmachen!

Noch vor kurzem stand der 
Heimat- und Burgverein in 
Burgaltendorf so ein biss-
chen vor dem Aus. Es waren 
immer die Ehrenamtlichen 
aktiv, die das schon seit Jahr-
zehnten machen, ohne neue 
„Kräfte“ wollte man die Tra-
ditionsveranstaltungen im 
„Dorf“ nicht mehr stemmen. 
Die Situation hat sich zum 
Glück geändert und jetzt pa-
cken auch neue Freiwillige 
mit an. So kann auch wieder 
die „BurgWeihnacht“ starten. 
Ein Weihnachtstreffen, das 
so gar nichts mit Kirmes, 
Show und Kommerz zu tun 
hat. Die Bürger schätzen das 
sehr, das Fest steht auch für 
Zusammenhalt. Also: Ein-
fach mal selbst mitmachen!

Ihr Detlef Leweux
redaktion@mein-kurier.ruhr
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Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Tel: 03944-36160
www.wm-aw.de

MARKTPLATZ

BESTATTER

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

MOBILE TOILETTEN

Jederzeit für Sie erreichbar

Feuer-, Erd- und Seebestattungen

Bestattungsinstitut 
Stefan Selak GmbH

Byfangerstr. 18 
45257 Essen 

Tel. 0201 / 75 98 48 34

info@bestattungsinstitut-selak.de 
www.bestattungsinstitut-selak.de

Menzel
Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Naturstein- u. Pflasterarbeiten · Teichbau 
Zaunarbeiten · Pflanzungen · Altgartenrenovierung 

Baumfällarbeiten · Privatgartenpflege · Winterdienst

Tel. 0201 /58 09 389 · Mobil: 0151/16 52 83 38 
Worringstraße 250 · 45289 Essen-Burgaltendorf · www.mbb-menzel.de

www.wc-schnell.de
Mobile Toiletten & 
Toilettenwagen
Vermietung 
und Service

info@wc-schnell.de
0155 61572405

Spezialisten
       vor Ort

Stefanie Kuhs (CDU, vorne links) wurde zur Bezirksbürgermeisterin der Bezirksvertre-
tung (BV) VII gewählt.� Foto: Janz

Sie wurden zum ersten Mal 
zur Bezirksbürgermeiste-
rin gewählt - was haben 
Sie sich für Ihre Amtszeit 
vorgenommen? 
Als frisch gewählte Bezirks-
bürgermeisterin ist mir vor 
allem wichtig, bürgernah 
und ansprechbar zu sein. 
Deshalb möchte ich regelmä-
ßige Bürgersprechstunden 
einführen und zwar bewusst 
zu unterschiedlichen Tages-
zeiten, damit wirklich jeder 
die Möglichkeit hat, vorbei-
zukommen, egal ob berufstä-
tig, in Schichtarbeit oder mit 
familiären Verpflichtungen. 
Mir ist es wichtig, dass Men-
schen ihre Anliegen unkom-
pliziert äußern können.
Darüber hinaus möchte ich 
die Zusammenarbeit im 
Bezirk weiter stärken. Mit 
Vereinen, Initiativen, der 
lokalen Wirtschaft und na-
türlich den Bürgern. Unser 
Ziel muss sein, unseren Stadt-
bezirk gemeinsam weiterzu-
entwickeln. Hier ist mir ein 
Gemeinschaftsgefühl sehr 
wichtig. 

Wo sehen Sie die größten 
Herausforderungen in den 
kommenden fünf Jahren?
In den kommenden fünf Jah-
ren sehe ich mehrere große 
Herausforderungen für un-

seren Stadtbezirk. Eine der 
wichtigsten wird sein, mit 
den begrenzten finanziellen 
Mitteln verantwortungsvoll 
umzugehen. Hier müssen 
wir Prioritäten setzen. 
Zudem stehen wir vor gesell-
schaftlichen Herausforde-
rungen: Wir erleben leider 
immer wieder Spannungen 
und Auseinandersetzungen, 
die zeigen, dass extremisti-
sche Strömungen auch bei 
uns auftreten. Für mich ist 
klar: Wir müssen den demo-
kratischen Zusammenhalt 
stärken, klare Kante gegen 
jede Form von Extremismus 
zeigen und gleichzeitig im 
Gespräch mit den Bürgern 
bleiben. Ein respektvolles 
Miteinander und eine starke 
demokratische Kultur sind 
mir sehr wichtig.
 
Gibt es ein Herzensprojekt, 
das Sie besonders nach vor-
ne bringen wollen?
Ein einzelnes Herzenspro-
jekt herauszugreifen fällt 
mir schwer, denn mir liegt 
der gesamte Stadtbezirk VII 
am Herzen. Für mich ist 
wichtig, dass wir alle Themen 
ernst nehmen, egal ob es um 
Verkehr, Sauberkeit, Grün-
flächen, Schulen, Vereine 
oder andere Anliegen geht. 
Jede Ecke unseres Bezirks hat 

Bedeutung, und jeder Bürger 
soll spüren, dass wir Anlie-
gen wahrnehmen.
Ein Schwerpunkt, den ich 
besonders voranbringen 
möchte, ist unsere eigene 
Arbeitsfähigkeit als Be-
zirksvertretung zu stärken. 
In den vergangenen Jahren 
haben wir viele Anträge 
gestellt, von denen einige 
noch nicht umgesetzt wur-
den. Ich möchte versuchen, 
dass wir hier schneller vor-
ankommen. Deshalb möch-
te ich der Bezirksvertretung 
vorschlagen, eine Liste aller 
noch offenen Anträge zu 
erstellen. Mit einer solchen 
Liste können wir besser ver-
folgen, wo wir stehen, welche 
Schritte noch fehlen und wie 
wir Prozesse beschleunigen 
können. Das sorgt für mehr 
Transparenz und sichtbare 
Ergebnisse im Stadtbezirk. 
Das ist mir wichtig.� Lew

Drei Fragen an... 
Stefanie Kuhs

Die CDU-Politikerin ist neue Bezirksbürgermeisterin der BV VII

„Peter Pan - Der Junge, der 
nicht erwachsen werden 
wollte“, das Kinderstück von 
James Matthew Barry in ei-
ner Bearbeitung für Kinder 
ab vier Jahre präsentiert der 
BürgerTreff, Nockwinkel 64,  
am 6. Dezember um 15 Uhr. 
Karten bekommt man 

über die Homepage der 
Volksbühne: www.essener-
volksbuehne.de Das Stück 
erzählt die Geschichte einer 
Kindergruppe in einer Phan-
tasiewelt mit Elfen, Piraten, 
Kriegern, Meerjungfrauen, 
Fabelwesen und natürlich 
Kindern.

Bühne: Peter Pan
Kinder-Theater im BürgerTreff



Jetzt Weihnachtszeit  
im XIAO genießen  

Genussvolle Momente mit Erlebnis-Buffet, Heißem Stein & Signature-Gerichten

Im XIAO auf der Bottroper 
Straße 18 in Essen erwartet 
die Gäste zur stimmungsvol-
len Weihnachtszeit die ge-
wohnte Vielfalt asiatischer 
Genusswelten – perfekt, 
um gemeinsam mit Fami-
lie und Freunden besondere 
Momente zu erleben. Das 
stilvolle Ambiente, das ab-
wechslungsreiche Erlebnis-
Buffet und zum Buffet dazu 
buchbare Specials wie die 
Signature-Gerichte und der 
„Heiße Stein“ bieten zahl-
reiche Möglichkeiten, die 
besinnliche Zeit genussvoll 
und in Gesellschaft zu ver-
bringen.
XIAO bietet ein vielfältiges 
und qualitativ hochwertiges 
asiatisches Erlebnis-Buffet 
an: Von frischem Sushi über 
exotische Wok-Gerichte und 
bunte Salate bis hin zum 
mongolischen Live-Grill 
mit Fisch, Fleisch und Ge-
müse – XIAO lässt keine 
kulinarischen Wünsche of-
fen. Auch die Dessert-Bar ist 
mit Eis, Kuchen, belgischen 
Waffeln, warmen Pancakes, 
Schokobrunnen und fri-
schem Obst eine Klasse für 
sich. Knapp 200 Produkte, 
davon 70 Prozent vegeta-
risch und 40 Prozent vegan, 
garantieren ein breites An-
gebot für jeden Geschmack. 

Neben dem beliebten 
Erlebnis-Buffet sorgen die 
neuen Signature-Gerichte 
wie Thunfisch-Sashimi, 
Thunfisch-Tataki, Pitaya-
Açai-Bowl oder Mochi-Eis 
für exklusive Genussmo-
mente. Diese Gerichte sind 
auf Wunsch direkt am Tisch 
erhältlich und bieten gegen 
Aufpreis eine köstliche Er-
gänzung – ideal für alle, die 

sich etwas Besonderes gön-
nen möchten.
Ein Erlebnis für alle Sinne 
bietet der „Heiße Stein“: Ge-
meinsam am Tisch grillen 
Gäste auf heißem Naturstein 
Zutaten wie Angus-Rinder-
filet, Iberico-Schweinefilet, 
frisches Thunfischfilet oder 
Hummerschwanz. Das Knis-
tern des Steins, der Duft der 
Speisen und das gemeinsa-

me Zubereiten schaffen 
eine lebendige Atmosphäre 
– perfekt für gesellige Aben-
de in der Weihnachtszeit.
Ob genussvoller Lunch, 
romantisches Dinner oder 
stimmungsvoller Abend 
in der Weihnachtszeit – 
XIAO bietet den passenden 
Rahmen für jeden Anlass. 
Großzügige Räumlichkei-
ten, vielfältige Speisen für 

jeden Geschmack und eine 
transparente Preisgestal-
tung ermöglichen eine un-
komplizierte Planung für 
Gruppen aller Größen.
XIAO ist in zahlreichen 
Städten der Region ver-
treten – unter anderem in 
Gelsenkirchen, Oberhau-
sen, Pulheim, Krefeld, Es-
sen, Bornheim, Wuppertal, 
Hagen, Münster, Köln und 
Hürth – und steht für Quali-
tät, Vielfalt und Nachhaltig-
keit. Anfang nächsten Jahres 
werden weitere Standorte 
in Bochum und Troisdorf 
eröffnen. 

Reservierungen sind 
online unter www.xiao-
restaurant.de oder tele-
fonisch unter +49 201 890 
604 60 möglich. Anfragen 
für Weihnachtsfeiern wer-
den auch per E-Mail unter 
essen@xiao-restaurant.de 
entgegengenommen. 

Anschrift:
XIAO Essen

Bottroper Str. 18
45141 Essen

+49 201 890 604 60 
Reservierung & Preise unter: 
www.xiao-restaurant.de

Anzeige Anzeige
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Dachdeckerbetrieb GmbH

Herbert Schulz
• Meisterbetrieb für Dach und Fassade
• Balkonsanierung
• Dachrinnenreinigung und Erneuerung
• Sturmschadenbeseitigung
• Flachdach – Steildach – Dachflächenfenster – 
 Dachinspektion
• ...und vieles mehr

www.dachdeckerbetriebschulz.de

Centrumstr. 23 
45307 Essen 
Tel. 0201/5 45 03 55 
Fax 0201/5 45 03 38 

Vermietung von 
Arbeitsbühne und 

Kran!

So wurde St. Martin in den MEIN KURIER-Stadtteilen gefeiert
„Laterne, Laterne...“ schallte es durch die Straßen, als die feierlichen Martinsumzüge stattfanden. Wir waren in Überruhr, Burgaltendorf und Kup-
ferdreh dabei.� Foto:s Janz / privat
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Vorfreude im „Dorf“ 
auf die „BurgWeihnacht“

Der Heimat- und Burgverein organisiert die Veranstaltung am 29. und 30. November
Die „BurgWeihnacht“ steht 
vor der Tür (29. bis 30. No-
vember) und viele Bürger 
freuen sich schon auf diese 
beliebte Traditionsveran-
staltung in „ihrem“ Dorf. 
Auch in diesem Jahr liegt 
die Organisation des vor-
weihnachtlichen Events 
wieder in den Händen des 
Heimat- und Burgvereins 
(HBV), der auf ein sehr 
erfolgreiches Jahr zurück-
blicken kann und in die-
sem Jahr sein 75-jähriges 
Bestehen feiern konnte. 
Kurz vor der Eröffnung des 
Weihnachtsmarkts sprach 
MEIN KURIER mit dem 1. 
Vorsitzenden des HBV, Rolf 
Siepmann.
 
Herr Siepmann, Sie sind 
seit 2008 im Vorstand des 
Heimat- und Burgvereins 
und seit 2016 dessen Vor-
standsvorsitzender. Im 
vergangenen Jahr stand 
der HBV kurz vor seiner 
Auflösung. Was waren die 
Gründe?
Rolf Siepmann: Ich habe 
in 2024 tatsächlich da-
mit ‚gedroht‘, den Verein 
aufzulösen, da wir in den 
letzten Jahren kaum noch 
Unterstützung von jünge-
ren Leuten erhalten haben. 
Ich wollte das Dorf mit mei-
ner Aussage ein aufrütteln. 
Denn wir verzeichneten 
eine durchgängige Überal-
terung bei den Mitgliedern, 
bei den praktischen Helfern 
und im Vorstand. Hier tra-
ten altersbedingt langjähri-
ge Mitmacher zurück. 
Wir mussten dringend neue 
Mitstreiter  und mögliche 
Nachfolger finden. Und wir 
haben es tatsächlich auch 
geschafft. Am 22. Mai diesen 
Jahres wurde ein neuer Vor-
stand gewählt. Neue junge 
Vorstände wie Alex Herlitzi-
us, als 2. Vorsitzender, Chris-
tian Michel als Historiker 
oder Andreas Grond, neuer 
Veranstaltungsmanager, ka-
men u.a. dazu und sorgen 
für frischen Wind. 
Des Weiteren haben wir 
nun auch eine Liste mit fast 
70 mitmachbereiten „Hel-
fern“, die abrufbar sind und 
uns bei unseren Tätigkeiten 

unterstützen können. Von 
ihnen haben uns allein 56 
beim diesjährigen Hallo-
weenfest an der Burg tat-
kräftig zur Seite gestanden. 
Ganz besonders stolz sind 
wir darauf, dass wir in die-
sem Jahr 71 neue Mitglie-
der gewinnen konnten und 
erstmals  seit der Gründung 
des HBV über 500 Mitglie-
der verzeichnen können. 
Wir alle im Vorstand sehen 
dies als Zeichen der Wert-
schätzung unseres Einsatzes 
für die Burg und das Dorf.

Ist es in der heutigen Zeit 
schwerer, Menschen für 
ein Ehrenamt zu finden 
und zu begeistern?
Das ist eine immer stärker 
werdende Herausforderung, 
vielleicht außer beim Sport 
oder in der Gemeindear-
beit. 
Die fehlende Bereitschaft 
zum ehrenamtlichen, ver-
bindlichen Engagement fin-
det man bei den Jüngeren, 
aber auch bei den Älteren 
60+. Früher haben mich 
bei meinem Tun die sprich-
wörtlichen „leuchtenden 
Kinderaugen“ motiviert - 
heute schaue ich meist in 
„mitleidige Erwachsenen-
augen“, die belächeln, dass 
meine Mitmacher und ich 
uns unentgeltlich einset-
zen und arbeiten. Die Äl-
teren füllen ihre Freizeit 
im Rentenalter lieber für 
sich und die Enkel aus. Bei 
den Jüngeren ist verständ-
licherweise der Grund die 
fehlende Zeit, die Kinder 
und ihr Beruf. Aber wir 
erreichen die Generation 
40+. Unsere neuen Aktiven 
haben wir vor allem aus 
den Kreisen der jungen El-
tern gewonnen. Auch die 
neue Helferliste besteht 
zum größten Teil aus 40- 
bis 50-Jährigen.  Denn es 
setzt sich das Verständnis 
durch, dass jeder, der beim 
Heimat- und Burgverein 
mitmacht, dazu beiträgt, 
dass Burgaltendorf „unser 
Dorf“ ist und lebendig und 
wohnenswert bleibt.
 
Das Interview geht weiter 
auf Seite 6.

Der Vorstand des HBV (v.l.): Rolf Siepmann, Christian Michel, Herbert Wilcken, Alexan-
der Herlitzius, Rolf Gimbel, Hildegard Nowak, Siegfried Lyhs, Andreas Grond, Brigitte 
Leising, Hans-Jürgen Kolms.� Foto: HBV

Lebendiger Adventskalender in Essen-Burgaltendorf
Geschäfte öffnen ihre Türchen – Tag für Tag ein besonderer Moment

In diesem Jahr lädt der Stadtteil Burgaltendorf zum ersten Mal zum Lebendigen Adventskalender ein. 
Vom 1. bis 24. Dezember gestalten lokale Geschäfte und Unternehmen liebevoll dekorierte Advents-
fenster und kleine Aktionen für Besucherinnen und Besucher.

Mit dabei sind:

Wo? Direkt bei den teilnehmenden Geschäften im Stadtteil.
Genießen Sie stimmungsvolle Momente und entdecken Sie täglich ein neues festlich gestaltetes 
Fenster. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 1 Jost GmbH Bei Jost wird’s heute warm und wunderbar. Kommt vorbei, es duftet köstlich nach Advent
 2 Pfötchenclub Essen Bettina Heute lädt der Pfötchenclub herzlich zum Türchen des lebenden Adventskalenders ein. 

Zwischen 11 und 13 Uhr erwartet Euch warmer Punsch und frisch gebackene Waffeln in 
gemütlicher Atmosphäre

 3 BURG.brille Ein bisschen Magie, ein bisschen Geheimnis. Dieses Adventstürchen bleibt eine Überraschung
 4 Anja Siebert Friseursalon Ein bisschen Magie, ein bisschen Geheimnis. Dieses Adventstürchen bleibt eine Überraschung
 5 Vino del Borgo Ein bisschen Magie, ein bisschen Geheimnis. Dieses Adventstürchen bleibt eine Überraschung
 6 Mintrops Land Hotel Von 16 bis 18 Uhr bieten wir Glühwein und Eintopf an – je nach Wetter draußen auf der 

Terrasse oder gemütlich im Bistro. Kommt vorbei, genießt die adventliche Atmosphäre und 
lasst ein wenig Wärme in den Winter

 7 Cafe Restaurant Burgfreund Kommt am 7.12. ab 17 Uhr vorbei und probiert unseren heißen Aperol. An diesem Tag geht er 
auf uns – perfekt um warm zu werden und den Winter orange zu beleben

 8 Laura Apotheke Ein bisschen Magie, ein bisschen Geheimnis. Dieses Adventstürchen bleibt eine Überraschung
 9 Haarlandschaft Diana Werner Genießt mit uns duftenden Punsch, wärmenden Glühwein und eine wohltuende Kopfmassage. 

Und das Schönste: Wir spenden 50% des Tageserlöses an den Tierwald e.V., um gemeinsam 
Gutes zu tun

10 Modeforum Zu Ihrem Einkauf erwartet Sie an der Kasse ein liebevoll ausgewähltes Präsent
11 Burg Apotheke Jeder Kunde, der eine kleine Spende an das WDR2 Weihnachtswunder gibt, erhält von uns 

eine Handcreme als Dankeschön
12 Bäckerei Gräler Ein bisschen Magie, ein bisschen Geheimnis. Dieses Adventstürchen bleibt eine Überraschung
13 La Vida Mokka Café Genussmomente, 10% Rabatt auf unsere Kürbis- und Linsensuppe
14 La Perla Burgaltendorf Lebender Adventskalender: Heute schenken wir heißen Glühwein aus und freuen uns auf ein 

warmes Beisammensein
15 Tina Nails und Herzstück by Sarah Heute von 9 bis 18 Uhr öffnet sich unser Adventstürchen für Euch. Freut Euch auf 5% auf 

unsere Dekorationsartikel und Kinder-Maniküre
16 Dein Lieblingsladen Concept Dieses Adventstürchen hält für Euch Prosecco und Cookies bereit und zu jedem Einkauf ab 

20 € bekommt Ihr ein Weihnachtsgoodie
17 Merkur Apotheke Jeder Kunde, der eine kleine Spende an das WDR2 Weihnachtswunder gibt, erhält von uns 

eine Handcreme als Dankeschön
18 Pflegeberatung Sorgenfrei Das Adventstürchen der Pflegeberatung Sorgenfrei öffnet sich mit Herz, Wärme und dem Duft 

frisch gegrillter Bratwurst im Brötchen
19 Savi mobile ideas Ein bisschen Magie, ein bisschen Geheimnis. Dieses Adventstürchen bleibt eine Überraschung
20 Angezogen Wir laden Euch herzlich zu unserem gemütlichen Adventsevent ein! Freut Euch auf leckeren 

Glühwein, frisch gebackene Waffeln und tolle 30% auf die gesamte Kollektion. Kommt vorbei 
und genießt die Vorweihnachtszeit mit uns!

21 La Vida Mokka Café Süße Freude 10% Rabatt auf alle Waffeln und Kuchen
22 Pflege-Leicht GmbH Pflege mit Herz – heute mit Genuss Waffeln, Glühwein und ein Stück Advent
23 Burg Shop Das nächste Türchen öffnet sich! Im Rahmen der WDR2 Weihnachtswunder-Aktion stellen wir 

eine Spendenbox für den guten Zweck auf. Kommt vorbei und unterstützt mit uns zusammen
24 Hautsache Praxis für Kosmetik 

und Podologie
Ein bisschen Magie, ein bisschen Geheimnis. Dieses Adventstürchen bleibt eine Überraschung
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Menzel
Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb

Naturstein- u. Pflasterarbeiten · Teichbau 
Zaunarbeiten · Pflanzungen · Altgartenrenovierung 

Baumfällarbeiten · Privatgartenpflege · Winterdienst

Tel. 0201 /58 09 389 · Mobil: 0151/16 52 83 38 
Worringstraße 250 · 45289 Essen-Burgaltendorf · www.mbb-menzel.de

Malerbetrieb Frank Zühlke

Spechtweg 7 ∙ 45289 Essen 
Tel. 0201/57 03 86

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

 � Tapezierarbeiten
 � Lackierarbeiten
 � Treppenhausrenovierung

 � Fassadenanstrich
 � Kunstharzputze
 � Bodenbelagsarbeiten

Landwirtschaft und Hofladen
Kaiserei 2 · 45289 Essen · Telefon: 0201 579329
Öffnungszeiten: Fr. 7.00-16.00 Uhr · Sa. 8.00-13.00 Uhr

Tannenbaumverkauf auf der Burgweihnacht 
und freitags und samstags bis 18 Uhr ab Hof!

Prost
Bedachungen GmbH

Me i s t e r b e t r i e b

Alte Hauptstraße 26 45289 Essen-Burgaltendorf 
Telefon 0201 / 57 89 32 www.prost-bedachungen.de

Chormusik beim Fest: Sonntag ab 17 Uhr findet ein Weihnachtsliedersingen mit den 
Kinderchören des Carl-Humann-Gymnasiums (Leitung: Michaela Kruppa) und der 
Grundschule Burgaltendorf (Leitung: Marco Reich) statt.� Foto: HBV

Fortsetzung von Seite 5:
Welche Maßnahmen ha-
ben Sie ergriffen, um neue 
Mitglieder zu gewinnen? 
Wir haben unsere ‚direkte‘ 
Kommunikation auf Social 
Media verlagert, diverse pri-
vate WhatsApp-Netzwerke 
genutzt, aber auch ganz 
klassisch Mitgliederschrei-
ben rausgeschickt. Wir 
haben darauf verwiesen, 
dass Burgaltendorf keine 
Bürgerschaft sowie keine 
Werbegemeinschaft be-
sitzt - dafür haben wir aber 
eine Burg. Unsere Botschaft 
lautet: ‚Wir, der HBV, sorgen 
für Identität in Burgalten-
dorf.‘ Wir bieten vielfälti-
ge Angebote für Familien 
und arbeiten eng mit den 
Vereinen, Institutionen, Be-
hörden und Nachbarstadt-
teilen zusammen. Nicht zu 
vergessen, haben wir auch 
viele Kooperationen wie z. 
B. mit dem Förderverein 
der Grundschule, dem orts-
ansässigen Circus Sperlich 
oder der Stadt Essen. Kurz-
um, wir wollen im Dorf für 
ein Wir-Gefühl sorgen.

Der Heimat- und Burgver-
ein stellt immer wieder 
tolle Veranstaltungen auf 
die Beine.  Können Sie uns 
ein paar dieser Events aus 
diesem Jahr nochmal in 

Erinnerung rufen, um un-
seren Lesern zu verdeut-
lichen, was der HBV alles 
gestemmt hat?!
Wie hatten u.a. den ‚Na-
ture Day‘ - Erwachsene 
bastelten Insektenhotels 
mit Kindern/Enkeln. Der 
‚Quassel-Tach‘ zum Selber-
machen an der Burg und 
das ‚Weinfest‘ wurden groß-
artig angenommen. Auch 
die ‚Feierabendmärkte‘ 
fanden großen Anklang. 
Hierfür stellte der HBV der 
Stadt die Infrastruktur wie 
den technischen Service, 
Tische und Bänke, Aufstel-
len, Abbauen, Aufräumen. 
Für ‚Halloween an der 
Grusel-Burg‘ wurden rund 
900 Süßigkeiten im Ge-
spenstersaal kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Diverse 
Kinderführungen, die Burg-
Öffnung an fast 60 Tagen, 36 
Mitwandertouren sowie die 
seit Jahren beliebte Veran-
staltung ‚Texte und Töne im 
Turm‘ sind ebenfalls fester 
Bestandteil unseres Jahres-
programms. 

Und nicht zu vergessen, 
haben Sie auch noch das 
Vereinsjubiläum ‚75 Jahre 
Heimat- und Burgverein‘ 
gefeiert.
Genau! Und statt uns fei-
ern zu lassen, haben wir 

das Dorf beschenkt. Es gab 
eine Feier auf der Vorburg 
mit Grillwurst, Bier etc. - für 
jeweils nur 75 Cent. Und ein 
Mitgliedergeschenk gab es 
ebenfalls: der BURGAL-
TENDORF LOVE-Stoff-
beutel. Jetzt freuen wir uns 
auf die Burg Weihnacht am 
kommenden Wochenende. 
Unser stimmungsvoller 
Weihnachtsmarkt an der 
Burg ist immer das High-
light am Ende des Jahres 
und erfreut Jung und Alt.  
Erstmalig gibt es einen 
Stand mit Kibbeling und 
kuschelige Alpakas werden 
Kinderherzen sicherlich hö-
herschlagen lassen. 

Wie lange werden Sie als 
Vorsitzender dem HBV 
noch erhalten bleiben?
Ich bin gerade 70 gewor-
den und werde daher nun 
auch langsam kürzertreten. 
Nächstes Jahr bei der nächs-
ten Wahl will ich aber auf 
jeden Fall das Zepter wei-
terreichen und ich bin sehr 
zuversichtlich, einen geeig-
neten Nachfolger zu finden. 
Eines ist aber sicher, der Hei-
mat- und Burgverein wird an 
seinem Motto ‚Unterhaken 
- im Verein und im Dorf‘ 
auch zukünftig unverändert 
festhalten. 
� bevl

Kibbeling probieren 
und Alpakas streicheln

Der Heimat- und Burgverein setzt auf ein Familienprogramm
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Am Wasserturm 26  ·  45289 Essen  ·  Tel.: 0201 46 94 77 1 - 0  ·  Fax:  0201  46 94 77 1 - 39

www.schmid-stb.de

AMD-Comfort :
Bessere Wahrnehmung von Details
Kontraststeigerung bei natürlichem Farbsehen
Verbesserte Schärfentiefe
Mehr Sicherheit zuhause und unterwegs

Das neuartige Brillenglas, mit seiner vergrößernden
Wirkung, schafft es, noch intakte Netzhautstellen
besser in den Sehprozess zu integrieren, reduziert die
Blendung und sorgt für mehr Kontrast. Bei AMD-
Patienten wird dadurch eine erhebliche Verbesserung
des Seheindrucks erreicht. Das bedeutet eine massive
Verbesserung der Lebensqualität.

Spezialbrillengläser
für altersbedingte Makuladegeneration

Alte Hauptstr. 28 • 45289 Essen • Tel. 02 01 - 36 44 00 00
E-Mail: info@BURGbrille.de • www.BURGbrille.de

Verkauf & Service
SABO Vertragshändler

GARTEN & MOTORGERÄTE 
THEO LELGEMANN 
STIHL MOTORSÄGEN & FREISCHNEIDER

Worringstraße 250 
45289 Essen-Burgaltendorf 
Tel. 0201/57 94 67 Fax: 0201/57 29 55 
www.theo-lelgemann.de

Worringstr. 23–25 u. 41 | 45289 Essen-Burgaltendorf | T 0201 570882 | www.wohnstudio-neuhaus.de

Möbeltradition seit 1934 in Burgaltendorf

Ihr starker Partner in Essen-Burgaltendorf

und

Worringstr. 23–25 u. 41 | 45289 Essen-Burgaltendorf 
T 0201 570882 | www.wohnstudio-neuhaus.de

2 Häuser mit 3000 qm Ausstellungsfläche

Überruhrstraße 465 · 45277 Essen (Überruhr)
Tel.: 02 01/58 74 83 · info@cafe-ruhrblick.ruhr

Jetzt frisch: 
Weihnachtsstollen, 

Zimtsterne und Spekulatius 

Am Sonntag (1. Advent ), 30. November, findet ein kleines Weihnachtskonzert in der 
Kirche am Elisabeth-Krankenhaus, statt. Mitwirkende sind die Sängervereinigung 1866 
und die Chorgemeinschaft EBO, beide Chöre unter der Leitung von Norbert Bunse. 
Beginn ist um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei. Nach dem Konzert wird um eine Spende für 
den Ellis Freunde e.V. Förderverein der Klinik für Kinder und Jugendliche im Elisabeth-
Krankenhaus gebeten. Am Sonntag, 21. Dezember, 16 Uhr findet in der Herz-Jesu-
Kirche, Essen-Burgaltendorf das Weihnachtskonzert der Sängervereinigung 1866 statt. 
Es wirken mit: Frauenvokalensemble Femme Chorale e.V. des Polizeichor Krefeld unter 
Leitung von Christian Wilke. Viola Michalski, Sopran, Emanuell Fluck, Bass, Trio Sorren-
tino and Friends, Martin Fratz, Klavier, Sängervereinigung 1866 Essen Burgaltendorf, 
Gesamtleitung: Norbert Bunse. Eintritt: 15 Euro, Schüler/Studenten: 12 Euro, Einlass: 
15.30 Uhr. Kartenvorverkauf: Im Vereinslokal „Im Stiefel“, Wohnstudio A. Neuhaus & 
Sohn, „Kleine Bücherwelt“ und bei den Sängern. Werke namhafter Meister kommen 
zur Aufführung. „Wachet auf ruft uns die Stimme“, Johan Sebastian Bach, Duett „Herr, 
dein Mitleid , dein Erbarmen“ aus dem Weihnachtsoratorium, Johann Sebastian Bach, 
Prelude (aus dem „Oratorio de Noel“), Camille Saint-Saens, „Maria durch ein Dorn-
wald ging“, Wilhelm Heinrichs, „Ave Maria“, Michael Lornce, „Ave verum Corpus“, 
Wolfgang Amadeus Mozart, „Abendsegen( aus Hänsel und Gretel), Engelbert Humper-
dinck, „Tollite Hostias aus Oratorio de Noel“, Camille Saint-Saens.� Foto: privat

Sängervereinigung 1866 Burgaltendorf

In der katholischen öffentli-
chen Bücherei Herz Jesu Bur-
galtendorf konnten dank der 
erfolgreichen Buchverkäufe 
beim letzten Flohmarkt viele 

neue Romane, Fortsetzungen 
und spannende Krimis an-
schaffen. Die druckfrischen 
Titel stehen ab sofort zur 
Ausleihe bereit. Die Bücherei, 

Alte Hauptstraße 62, ist geöff-
net sonntags von 9.30 bis 12 
Uhr, mittwochs von 15 bis 17 
Uhr sowie jeden 1. Freitag im 
Monat von 17.30 bis 19 Uhr.

Bücherfreunde aufgepasst: 
Neuer Lesestoff

Herz Jesu Burgaltendorf bietet druckfrische Titel
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Haus unterm Regenbogen
Zuhause mit Service

Haus unterm Regenbogen · Gewalterberg 40 · 45277 Essen-Überruhr

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Telefon: 0201-5849555
Email: wohnen@hausuntermregenbogen.de

Ausführliche Informationen, genaue  
Beschreibungen der verschiedenen  
Wohnungstypen und unserer Hilfe leis - 
tungen finden Sie im Internet unter: 
hausuntermregenbogen.de

73 moderne und barrierefreie Wohnungen  
– vom kompakten 22-m²-1-Zimmer-Appartement  
bis zur großzügigen 3-Zimmer-Wohnung mit 68 m².

Unterstützung durch professionelles Betreuungsangebot 
Diakonie sta ti onen Essen gGmbH – unabhängig von  
Konfession und Nationalität. 

Mit der professionellen Betreuung der Diakonie sta ti onen 
Essen gGmbH können Sie sich „in guten Händen fühlen“.

Ein Abend voller Humor, Herz 
und letzter Wünsche

Thomas Glup begleitet eine Wunschfahrt des ASB-Wünschewagens
Wenn Thomas Glup auf die 
Bühne tritt, liegt Lachen in 
der Luft. Doch hinter dem 
bekannten Schauspieler, 
Entertainer und Regisseur 
steckt ein Mensch, der auch 
den stillsten Momenten mit 
großer Aufmerksamkeit be-
gegnet. Als die Anfrage des 
ASB-Wünschewagens kam, 
eine schwerkranke Frau zu 
seiner Weihnachtslesung ein-
zuladen, wusste Glup sofort, 
dass hier mehr gefragt war 
als ein zusätzlicher Platz im 
Zuschauerraum.
Die Dame, inzwischen im 
Hospiz, hatte jahrelang ver-
geblich versucht, Karten für 
seine Weihnachtslesung zu 

bekommen. Diesen letzten 
Wunsch wollte sie sich ger-
ne noch erfüllen. Weil die 
ursprünglich in Frage kom-
mende Vorstellung erst Wo-
chen später stattfinden sollte, 
entschied Glup pragmatisch: 
Er bot eine frühere Benefiz-
matinee an – und fuhr per-
sönlich ins Hospiz, um sie zu 
besuchen.
Der Nachmittag, den beide 
miteinander verbrachten, 
blieb ihm eindrücklich im 
Gedächtnis. Sie lachten, 
tauschten Anekdoten aus 
und genossen kleine Süßig-
keiten. Vor allem aber war es 
das Strahlen der Besucherin, 
das ihn nachhaltig bewegte. 

Für Glup sind solche Begeg-
nungen kein Ausnahmefall. 
Seit Jahren besucht er immer 
wieder Hospize und Pallia-
tivstationen – und geht jedes 
Mal „beschenkt, aber auch 
nachdenklich“ hinaus. Din-
ge, die zuvor wichtig wirkten, 
treten für ihn nach solchen 
Besuchen spürbar zurück.
Eine Begegnung hat er bis 
heute besonders präsent: 
Eine ihm bekannte Frau, 
die kurz vor ihrem Tod un-
bedingt noch einmal eine 
seiner Vorstellungen erle-
ben wollte. Erst nach dem 
Auftritt erfuhr er, dass sie im 
Publikum saß. Ihre Worte – 
„Nun kann ich gehen“ – und 
die innige Berührung danach 
haben Glup tief bewegt.
Diese Erfahrungen prägen 
nicht nur seine Haltung, 
sondern auch seinen Humor. 
Für ihn schließen Humor 
und Lebensende einander 
nicht aus – im Gegenteil. 
Menschen, die ihren letzten 
Weg bewusst vorbereiten 
können, seien oft freier und 
offener als viele glauben. Im 
Hospiz werde unkomplizier-
ter über den Tod gesprochen 
als im Alltag. Glup ist über-
zeugt: Humor kann trösten, 
verbinden und schwierige 
Themen zugänglich machen.
Dass er mit Abschiedssituati-
onen so offen umgehen kann, 
hängt auch mit einer schwe-
ren Phase seines eigenen Le-
bens zusammen. Innerhalb 

eines Jahres musste er von 
15 nahestehenden Menschen 
Abschied nehmen. Diese in-
tensive Zeit veränderte sei-
nen Blick auf das Leben und 
den Tod grundlegend. Einige 
der letzten Momente – sogar 
die Begleitung beim letzten 
Atemzug – empfindet er bis 
heute als kostbar. Aus dieser 
Erfahrung heraus plant er so-
gar ein Buch über den Tod, 
um Menschen die Scheu vor 
dem Thema zu nehmen.
Für die Vorstellung am 30. 
November, bei der die Hos-
pizbewohnerin mit dem 
ASB-Wünschewagen anrei-
sen wird, nimmt er sich be-
wusst wenig vor. „Ich gebe 
immer alles. Aber an diesem 
Tag werde ich wissen, auf wel-
ches Gesicht ich besonders 
achten werde.“ Zwei unbe-
schwerte Stunden wünscht 
er sich – für sie, für das Pu-
blikum und ein Stück weit 
auch für sich selbst.
Glup ist in Essen tief verwur-
zelt: „Erst Bad Freisenbru-
cher, dann Steelenser, dann 
Essener“, wie er selbstironisch 
sagt. Seit Jahren engagiert 
er sich für soziale Projekte 
– darunter die Seeklinik auf 
Norderney und die Elternin-
itiative für krebskranke Kin-
der. Engagement sei für ihn 
ein Selbstverständnis. Würde 
jede Bürgerin und jeder Bür-
ger ein einziges Projekt mit 
Herzblut unterstützen, wäre 
Essen „noch liebenswerter 

und spürbar stärker“.
So sieht er auch den ASB-
Wünschewagen: als Ange-
bot, das aus einem letzten 
Wunsch einen bleibenden 
Moment macht. „Diese 
dankbaren, strahlenden Bli-
cke vergisst man nie“, sagt er. 
„Die trägt man durchs eigene 
Leben.“
Und könnte er sich selbst 
irgendwann als Fahrgast im 
Wünschewagen vorstellen? 
Ja, sagt er ohne Zögern. Sein 
Ziel steht auch schon fest: 
Noch einmal Norderney. 
Oder Zermatt. Ein letzter 
Blick aufs Matterhorn.� juli

Thomas Glup schaute sogar als Wunscherfüller im Hospiz in Steele vorbei - sehr zur 
Freude seines Gastes!� Foto: Janz

Mehr Informationen zum  
ASB-Wünschewagen 

finden Sie hier: 
www.wuenschewagen.de. 

Über einen eigenen  
Förderverein kann man  

den ASB-Wünschewagen 
außerdem unterstützen:
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MITTAGS- & ABENDKARTE

WECHSELNDE SAISONALE GERICHTE

WEIHNACHTSFEIER JETZT BUCHEN! 
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Rechtsanwältin und Notarin
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht
Mediatorin (DAA)

Bürozeiten

Montag bis Donnerstag 09:00 bis 12:30 Uhr   und 14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 14:00 Uhr

Termine nach Vereinbarung.

Telefon 0201 | 64 91 91 10
Telefax 0201 | 64 91 91 11

E-Mail kanzlei@ternai.de
Internet www.ternai.de

Grendbach 21
45276 Essen

SANDRA TERNAI

Holen Sie sich Ihre Inspiration 
für DIE Wintermode-Trends!

Anprobieren und wohlfühlen am verkaufsoffenen 
Sonntag, 30.11.25, ab 13 Uhr. Gemütlich mit 

Glühwein und Plätzchen.

Hansastr. 23 – Info-Tel.: 0201 54529213
Verschenke Freude mit 

unseren Gutscheinen!

Im Rahmen der „Kunstspur 2025“ öffnete auch der Steeler Künstler Dieter Kunst 
(rechts) seine Galerie an der Bochumer Landstraße 216. Dort feierte er kürzlich die 
Vernissage seiner Fotoausstellung „Schwarz auf Weiß“ in der es u.a. um die Industrie-
kultur geht. Info: www.dieter-kunst.de� Foto: Janz

Am Sonntag, 30. November, 16 Uhr, Einlass: 15.30 Uhr, veranstaltet der Steeler Da-
menchor „Froher Klang“ ein „Konzert in der Vorweihnachtszeit“ in der Friedenskirche 
der ev. Kirchengemeinde Königssteele am Dreiringplatz. Als Mitwirkende im Konzert 
konnten der Geiger Cristian Vornicelu und der Quartettverein „Frohsinn“ Burgalten-
dorf gewonnen werden. Die Begleitung am Flügel hat Pianist und Chorleiter Georg 
Wehr übernommen. Georg Wehr leitet seit 37 Jahren eine Klasse an der Folkwang-
Musikhochschule. Die Damen des Chores freuen sich, dass der Burgaltendorfer Quar-
tettverein „Frohsinn“, Leitung Thomas Scharf, die Einladung zur Mitgestaltung des 
Konzerts angenommen hat. Neben Solo-Vorträgen beider Chöre kommen auch ge-
meinsam gesungene Lieder zur Aufführung. Karten (13 Euro) gibt es hier: Damenchor-
Tel.: 58 65 21, Frohsinn-Tel.: 58 31 24; Kleine Bücherwelt, Tel.: 5718 320. � Foto: Janz

„Kunstspur“ auch bei Dieter Kunst

Steeler Damenchor „Froher Klang“

Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Königssteele 
veranstaltet zu Beginn der 
Adventszeit wieder ihren 
traditionellen Weihnachts-
basar. Der Gesamterlös 
ist zu gleichen Teilen be-
stimmt für die Kinder- und 
Jugendarbeit der Gemein-
de vor Ort in Essen-Steele 
und die diakonische Arbeit 
der Partnerorganisationen 
innerhalb der ungarisch-re-
formierten Kirche in Vaida 
und Alesd (Rumänien).

Basar Verkaufszeiten im 
Gemeindezentrum an der 
Friedenskirche, Kaiser-Wil-
helm-Straße 39 sind: Sams-
tag, 29. November, von 11 
bis 17 Uhr, und Sonntag, 
30. November, von 11.30 bis 
17 Uhr. Am Samstag um 17 
Uhr singt der Essen-Steeler 
Kinder- und Jugendchor 
sein traditionelles „Konzert 
in den Advent“ in der Frie-
denskirche. Am Sonntag, 
um 16 Uhr tritt außerdem 
der Steeler Damenchor auf.

Im Gemeindezentrum kann 
man Handgemachtes erwer-
ben, im Eine-Welt-Laden 
Waren aus fairem Handel 
einkaufen und in der Klei-
derstube Klamotten shop-
pen. 
Im Kinder- und Jugendhaus 
können Kinder ihre eigenen 
Lebkuchen in der Weih-
nachtsbäckerei dekorieren. 
Zum Familiengottesdienst 
lädt die Gemeinde am Sonn-
tag um 10.30 Uhr in die Frie-
denskirche ein. 

Basar und Konzerte in Steele
Ev. Kirchengemeinde Königssteele
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Daniela Schlüter

45276 Essen (Steele)
Dreiringstr. 4

   02 01  40 25 91

„Mein Beruf ist meine 
 Berufung – und ich könnte 
mir keinen  besseren Beruf 
vorstellen!“     

Bei allen Fragen rund um  
das  Thema „Bestattung“ 
und  „Vorsorge“ stehe ich 
und mein Team  Ihnen 
 persönlich zur Seite.

www.daniela-schlueter-bestattungen.de 

„So einzigartig der 
Mensch – so auch  

sein Abschied.“

23-10-11_Anz_Schlueter-Bestattung_105x105.indd   123-10-11_Anz_Schlueter-Bestattung_105x105.indd   1 11.10.23   18:4111.10.23   18:41

Am dritten Advent, 14. Dezember, Beginn 18, Einlass 17.30 Uhr, lädt der Ehemaligen-
chor des Essen-Steeler Kinderchores zu einem Weihnachtskonzert ein.� Foto: Janz

Wenn sanfte Klänge den 
Winterabend erfüllen und 
Lichterglanz den Steeler 
Stadtgarten 1, Am Stadtgar-
ten, in festliche Stimmung 
taucht, dann ist es Zeit für 
ein musikalisches Highlight: 
Am dritten Advent, 14. De-
zember, Beginn 18, Einlass 
17.30 Uhr, lädt der Ehema-
ligenchor des Essen-Steeler 
Kinderchores e.V. gemeinsam 
mit dem Pianisten Christoph 
Weßkamp und einem fein be-
setzten Streicherensemble zu 
einem Weihnachtskonzert 
ein. Unter der Gesamtleitung 
von Martin Krause soll ein 
Abend voller Wärme, Klang 
und Emotion entstehen, 

eine Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest. Bekannte 
Weihnachtsmelodien, festli-
che Chorklänge und Instru-
mentalstücke verbinden sich 
zu einem stimmungsvollen 
Erlebnis, das Herz und Seele 
gleichermaßen ansprichen 
will. Der Steeler Stadtgarten 
bietet dafür die perfekte Ku-
lisse: ein Ort mit besonderem 
Charme. Auch OB Kufen hat 
schon zugesagt. Karten kos-
ten im Vorverkauf 15 und an 
der Abendkasse 18 Euro. Vor-
verkauf: bei den Chormitglie-
dern und dienstags von ab 18 
Uhr im Saal der FFC Stiftung, 
Paßstraße 2, oder unter Ticke-
thotline 0160/4909833.

Weihnachtskonzert 
des Ehemaligenchors

Ex-Sänger des Steeler Kinderchores

Gender-Sprache in 
MEIN KURIER

Hinweis: Aus Gründen der Lesbarkeit verwenden wir in 
MEIN KURIER durchgehend das traditionelle generische 
Maskulinum, z. B. „der Mitarbeiter“. Wir meinen dabei aber 
stets alle Geschlechter im Sinne der Gleichbehandlung.

Volkstrauertag in Steele
Unter Schirmherrschaft der Steeler Bürgerschaft fand  
Volkstrauertag wieder die traditionelle Gedenkstunde 
im Steeler Stadtgarten statt, wozu alle Bürger eingela-
den waren. Es wurde der Opfer von Krieg, Gewaltherr-
schaft und Verfolgung aller Völker gedacht. �Fotos: Janz
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 z orthopädische Maßschuhe

 z orthopädische Sicherheitsschuhe

 z orthopädische Einlagen für Freizeit, 
Sport und Beruf

 z elektronische Fußdruckmessung

 z Diabetiker Versorgung und Beratung

 z Schuhzurichtungen aller Art

 z Entlastungs-, Korrektur- und Innenschuhe

 z Schuhreparaturen

Mo - Fr:
09.00-13.00
15.00-18.00
Mi u. jeden 
1. Sa im Monat 
09.00-13.00

Alte Zeilen 10
45276 Essen
Tel.: 02 01 - 51 26 54
Fax: 02 01 - 50 77 45 6
vatter-orthopaedie.de

– weil 
 gute Pflege 
      Herz 
   braucht!

0201-63100100
pflegedienst-pottherz.de

Dahlhauser Straße 103
45279 Essen

Ihr Pfledienst mit Herz in Horst!

DACHSANIERUNG • DACHAUSBAU
FASSADENGESTALTUNG • BAUKLEMPNEREI

SOLARTECHNIK • DACHFENSTER

Telefon: 0201 - 59 89 83  
SD Steeler Dach GmbH · Märkische Str. 96 · 45279 Essen 
Email: info@sd-steeler-dach.de · www.sd-steeler-dach.de

Der Bahnhof Essen-Steele 
West (heute Essen-Steele) ist 
seit der Stadtteilsanierung in 
den 1960er Jahren Geschich-
te. Nicht nur ihn will Harald 
Vogelsang, Teammitglied des 
Steeler Archivs, wieder im 
großen Eisenbahn-Modell-
projekt „von Steele-Ost bis 
Steele-West“ wieder sichtbar 
machen. 
Den Lokschuppen Steele-
Nord, das Hüttenwerk Neu-
Schottland und den Bahnhof 
Steele-Süd hat der Heimat-
forscher schon gebaut. Im-
mer anhand historischer 
Vorbilder, die er auf Fotos 
aus dem Fundus des Steeler 
Archivs findet.
Bereits 1974 begann für den 
Eisenbahnhistoriker Harald 
Vogelsang der Einstieg in 
den historischen Modellbau. 
Damals war er Leiter des Ei-
senbahnmuseums Bochum-

Dahlhausen. Später im Stee-
ler Archiv tätig, kamen durch 
die Fragen der Besucher „Wo 
war denn früher in Steele der 
Bahnhof Steele-Süd?“ oder 

„Wie sah es denn früher am 
Steeler Ruhrufer aus ?“ die 
Idee auf, den Bereich am 
Steeler Ruhrufers mit dem  
längst abgerissenen Bahnhof 
Steele-Süd im Modell und im 
Zustand von 1939 darzustel-
len. 
Ein Großteil der Modell-
bauarbeiten konnte durch 
das Steeler Archiv im Mo-
dellbaucontainer auch 
während der Steeler-Weih-
nachtsmärkte durchgeführt 
werden. Auch während des 
49. Steeler Weihnachtsmark-
tes kann man Harald Vogel-
sang im Eisenbahndorf auf 
dem Grendplatz beim akribi-
schen Basteln zusehen.
Ausdrücklich bedanken 
möchte sich der Modellbau-
er bei den  Steeler  Zeitzeu-
gen, die ihm mit vielen Hin-
weisen und Fotos geholfen 
haben.

Steele - wie es früher 
einmal aussah...

Harald Vogelsang sorgt für Eisenbahn-Romantik im Modell

Harald Vogelsang.
� Fotos: Archiv

Steeler Archiv mit 
neuem Kalender

Das Mittelzentrum von den 50er bis 90er Jahren

Viele Jahre lang hat der 
CDU-Ortsverband Steele 
den „Alt Steeler Kalender“ 
herausgegeben. Von 2012 bis 
2017 erschienen sie als CDU-
Kalender mit Bildern aus der 
Sammlung des Steeler Ar-
chivs, gekümmert hatte sich 
der Ex-Bezirksbürgermeister 
Klaus Stumpe.
Diese Tradition hat das 
Steeler Archiv-Team 2018 
übernommen. Herausgege-
ben vom Steeler Archiv und 
zusammengestellt von Iris 
Klaver und Arnd Heppric 
anhand der Bildersammlung 
des Archivs mit ca. 50.000 
Fotos gibt es ab sofort den 
„Steeler Kalender 2026“.
Bei der Bildauswahl für den 
Kalender stehen die 1950er 
bis 1990er Jahre, s/w-Aufnah-
men, im Mittelpunkt. 
Ansichten, an die man sich 
noch erinnern kann. Folden-
de Bildmotive sind zu sehen: 
Kaiser-Wilhelm-Straße am 
Kaiser-Otto-Platz; Hansastra-
ße um 1975; Bochumer Stra-
ße, 1960er; Kaiser-Wilhelm-
Straße, Kolpinghaus und 

Baumarkt Krings, 1964; Ahe-
straße, 1970er; Augenerstra-
ße 2, Gärtnerei Wiesmann, 
1970; Ruhrstraße (heute 
Grendtor), Wäscherei Litt - 
Der Waschbär, 1962; Steeler 
Straße 607, Aral-Tankstelle 
Kindermann, 1970er; Was-
serrad-Skulptur an der Ruhr  
von Thomas Rother, 1998; 
Ecke Bochumer- Kaiser-Wil-
helm-Straße, Löwen Apo-
theke Badenberg, 1970er; 
Grendplatz, 1959; Dreiring-

straße, 1964; Scheidtmann-
tor, Fürsorgehaus und Gast-
stätte Risthaus, 1959. 
Den Kalender gibt es am 
Weihnachtsmarktstand des 
Archivs auf dem Grendplatz, 
in den Steeler Buchhandlun-
gen Goll und Platzer, im Stee-
ler Whisky-Fass, beim Steeler 
Archiv am Hünninghausen-
weg oder über die homepage 
des Archivs: www.steeler-ar-
chiv.de zum Preis von fünf 
Euro.

Die Hansastraße um 1975.� Foto: Steeler Archiv
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Ein bisschen war’s wie Klas-
sentreffen – nur mit besse-
rem Soundtrack. Tony Had-
ley, die Stimme von Spandau 
Ballet, stand auf der Bühne 
und sang sich durch unsere 
Jugend. 
Und wir – das Publikum 
– standen da, lächelten, 
summten, schwelgten. Viel-
leicht etwas leiser als früher, 
aber innerlich genauso laut. 
Wo ist sie bloß hin, diese 
Zeit, in der wir die Coolen 
waren? Die Jungen, die Re-
bellischen, die die Nächte 
durchtanzten – oder ein-
fach nur lässig an der Wand 
lehnten und geheimnisvoll 
dreinschauten. 
Das  Modell Traumwelt, 
Blue Moon, Haus Mühl-
mann – das waren unsere 
aller  Wohnzimmer. Kaum 
Geld - aber egal! Freunde 

gingen über alles.
Und wenn einer Surflehrer 
auf Mallorca werden wollte, 
dann klang das verdammt 
nach Zukunft.
Beim Blick ins Publikum 
stockt man immer mal wie-
der. Kennen wir uns nicht? 
War das nicht der Typ, der 
früher immer mit der brau-
nen, abgehalfterten Leder-
jacke an der Bar stand? Und 
die Frau da vorne – hat nicht 
damals im Blue Moon zu 
viel Tequila getrunken? Al-
les Gesichter von früher, nur 
mit ein paar mehr Geschich-
ten darin.
Heute stehen wir wieder 
zusammen, ein bisschen 
älter, ein bisschen runder 
vielleicht, aber mit dem-
selben Funkeln in Augen. 
Die Jungs haben immer 
noch Gel in den Haaren, 

die Mädels versuchen gut 
auszusehen, die Ansprüche 
größer, die Nächte kürzer 
– nur die Musik, die ist 
geblieben.Und als Tony 
Hadley „Gold“ anstimmt, 
passiert es: Die Zeit dreht 
sich zurück. 
Für dreieinhalb Minuten 
sind wir wieder 20 – leicht, 
wild, unbesiegbar.
Dann geht das Licht an. Wir 
sind wieder im Heute, mit-
ten im Leben, im Alltag – 
aber auch mit einem stillen 
Lächeln. Weil wir wissen: 
Wir hatten verdammt gute 
Zeiten. 

Wiedersehen mit  
alten Helden

So gesehen
Basteln 

und lernen
Wie lassen sich Roboter 
spielerisch programmie-
ren? Diese Frage können 
Kinder, Eltern und Groß-
eltern in den kommenden 
Wochen im BürgerTreff 
Ruhrhalbinsel, Nockwin-
kel 64, selbst beantworten. 
Mit den LEGO Spike Prime 
Sets, die speziell für einen 
leichten Einstieg in die Ro-
botik entwickelt wurden, 
bietet das Projekt eine pra-
xisnahe Möglichkeit, Be-
rührungsängste abzubauen 
und Begeisterung für die 
Welt der Informatik und der 
MINT-Fächer zu wecken. 
Die Workshops finden im-
mer samstags von 10 bis 
15 Uhr statt. Ein weiterer 
Workshop für Kinder ab 
acht Jahren wird am 15. 
November angeboten. 
Den Höhepunkt bildet die 
große Abschlussveranstal-
tung am 20. Dezember. An 
diesem Tag können Interes-
sierte aller Altersgruppen 
die bisherigen Ergebnis-
se des Projektes erleben, 
neue Roboter bauen und 
sich auf die ein oder ande-
re Überraschung freuen. 
Anmeldungen für die Work-
shops nimmt der Bürger-
Treff Überuhr per E-Mail an 
s.brakemeier@buergertreff.
ruhr entgegen.

Turnen für 
Kleinkinder

Für Kleinkinder von 12 bis 
24 Monaten und ihre Eltern 
steht das gemeinsame Erleb-
nis im Vordergrund. 
Unter professioneller An-
leitung werden bei der DJK 
Heisingen beim „Kleinkin-
derturnen“ spielerisch die 
Entwicklung und die mo-
torischen Fähigkeiten der 
Kinder gefördert.
 In der Regel wird ein Par-
cours aufgebaut, der eine 
vielfältige Bewegungsland-
schaft aus Kisten, Bänken, 
Krabbeltunneln, Schaum-
stoffelementen und Matten 
umfasst. Freie Plätze haben 
sind in folgenden Gruppen: 
Mittwochs von 9 bis 10 Uhr, 
donnerstags von 15 bis 16 
Uhr und freitags von 11 bis 
12 Uhr..
Eine kostenlose Schnupper-
stunde ist jederzeit möglich. 
Nähere Informationen gibt 
es im Sport- und Gesund-
heitszentrum der DJK Hei-
singen, Heisinger Straße 393, 
Telefon 46 10 70.

Märchenoper 
für Kinder

„Knusper, knusper, Knäu-
schen, wer knuspert an 
meinem Häuschen?“ Zitate 
wie dieses aus dem Märchen 
„Hänsel und Gretel“ der Brü-
der Grimm kennen die meis-
ten aus ihrer Kindheit. 
Mindestens genauso be-
rühmt sind die Melodien 
aus der Oper von Engelbert 
Humperdinck: „Brüderchen, 
komm tanz mit mir!“ oder 
„Abends will ich schlafen 
gehn“. 
Seit 130 Jahren erfreut die 
Oper sich ungebrochener 
Beliebtheit. Ab dem 29. No-
vember, 18 Uhr, läuft es in 
der Inszenierung von Marie-
Helen Joël wieder auf der 
Aalto- Bühne, Opernplatz 
10. Weitere Termine 14.12., 
26.12., 28.12. und 6.1. Eine 
Einführung findet 45 Mi-
nuten vor jeder Vorstellung 
statt. Infos und Karten: www.
theater-essen.de

Markt mit 
Spielzeug 

Das VKJ-Familienzentrum 
Kinderhaus Wunschbrun-
nen lädt am Freitag und 
Samstag, 4. und 5. Dezem-
ber, jeweils von 13.30 bis 19 
Uhr zu einem kunterbun-
ten Spielzeug-Flohmarkt 
auf Kommissionsbasis ein. 
Im Familienzentrum an 
der Brunnenstraße 29 im 
Südviertel erwartet kleine 
und große Schnäppchenjä-
ger ein vielfältiges Angebot 
rund um Bücher, Medien, 
Brettspiele und Spielwa-
ren – genau das Richtige, 
um kurz vor dem Weih-
nachtsfest noch besondere 
Geschenke oder Lieblings-
stücke zu entdecken. Wer 
selbst Spielzeug verkaufen 
möchte, kann dies unkom-
pliziert über das Kinderhaus 
erledigen: 
Für die Teilnahme wird 
eine Startgebühr von 7,50 
Euro erhoben, 15 Prozent 
der Verkaufseinnahmen 
gehen an das Familienzent-
rum und unterstützen dort 
wichtige pädagogische An-
gebote. 
Auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt, sodass 
sich ein Besuch doppelt 
lohnt - zum Stöbern, Plau-
dern und Genießen. Wei-
tere Informationen gibt es 
direkt in der Kita unter der 
Telefonnummer 0201 – 24 
67 07 72 oder per E-Mail an 
wunschbrunnen@vkj.de

Grüße aus  
der Vereinswelt

Mit MEIN KURIER DANKE sagen für ein besonderes Jahr
Liebe MEIN KURIER-
Freunde und Unterstützer 
der Medienvielfalt in der 
Stadt, die MEIN KURIER-
Redaktion möchte eine 
schöne Aktion weiterfüh-
ren: Kurz vor dem Weih-
nachtsfest und mit dem Jah-
reswechsel im Blick wollen 
wir mit Ihnen die Grüße aus 
der Vereins- und Verbands-
welt präsentieren. Sportver-
eine, Verbände, Wohlfahrts-
verbände, Kulturschaffende 
und Parteien sagen auf die-
sem Wege ihren Mitglie-

dern, Freunden und 
Förderern „DAN-
KE“ für ein schö-
nes Jahr. Denn 
wir wollen na-

türlich wieder das 
vorweihnachtliche Leben 
in den Stadtteilen abbil-
den und über Gemeinden, 
Vereine, Verbände, Kultur- 
und Geschäftsweltevents 
sowie Lokalpolitik – eben 

die großen und die kleinen 
Themen - berichten. Wichtig: 
Wer dabei sein möchte, muss 
uns seinen kurzen Grußtext 
und das Vereins-Logo (falls 
noch nicht bei uns vorhan-
den) mailen (bitte bis spätes-
tens Montag, 8. Dezember). 
Veröffentlichungstermin ist 
Freitag, 19. Dezember. 
Es gelten die Preise von2021: 

2 Spalten (84 mm breit) 
und 50 mm hoch:  

89 Euro zzgl. Mwst.
2 Spalten (84 mm breit) 

und 100 mm hoch:  
178 Euro zzgl. Mwst.

Preise inklusive Gestaltung.
Kontakt: Bitte wenden Sie 
sich per E-Mail an anzeigen@
mein-kurier.ruhr 
Über Ihre Unterstützung und 
eine positive Rückmeldung 
würden wir uns sehr freuen.  
Liebe Grüße aus der Redakti-
on!    � Detlef Leweux
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Ihr fairer Immobilienpartner 
im Essener Osten
Bochumer Landstr. 311 · 45279 Essen
Telefon: 0201-49 03 78 4 
www.lehn-immobilien.de

Für unsere  Kunden suchen  wir seniorenger. Eigentumswohnungen u. familienfreundl. Einfamilienhäuser im Essener Osten u. Südosten

319

- Grabmale
- Urnengrabanlagen
- Einfassungen
- Nachbeschriftungen
- Grablampen etc.

Hellweg 103
45279 Essen

Tel.: 02 01/50 18 65
Fax.: 02 01/50 42 58 

info@grabmale-peters.de
www.grabmale-peters.de 

stephanpeters
steinmetzmeister

Oberbürgermeister Thomas Kufen informierte auf der Informationsveranstaltung zum 
Ausbau des Knotenpunktes Bochumer Landstraße.
� Foto: Stadt Essen / Dominik Antoni

Seit Montag finden auf 
dem Sachsenring im Be-
reich Schirnbecker Teiche 
bis Reibenkamp in Freisen-
bruch Sanierungsarbeiten 
an den Kappen durch die 
Stadtwerke Essen statt. 

Im Zuge der Arbeiten wird 
die Richtung Schirnbecker 
Teiche führende Fahrspur 
gesperrt. 
Der Verkehr wird auf die Ge-
genfahrbahn verschwenkt 
und mittels vorfahrtregeln-

der Zeichen geschleust. Die 
Sperrung dauert voraus-
sichtlich bis Mitte Dezem-
ber.
Weitere Verkehrsinforma-
tionen auf www.essen.de/
verkehrshinweise

Stadtwerke-Baustelle
Bis Mitte Dezember: Sperrung Schirnbecker Teiche

Der Knotenpunkt 
Bochumer Landstraße

Infoveranstaltung für Anwohner mit OB Thomas Kufen
Viele interessierte Bürger 
waren der Einladung ins 
Heiland-Zentrum der evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Freisenbruch-Horst-Eiberg 
gefolgt, um sich über den 
aktuellen Stand des Aus-
baus der Knotenpunktes 

Bochumer Landstraße zu 
informieren und den an-
wesenden Fachexperten 
ihre Fragen zu stellen. Auch 
Oberbürgermeister Thomas 
Kufen war vor Ort, um mit 
den Fragenstellenden ins 
Gespräch zu kommen. „Es 

gibt Sorgen über die anste-
henden Veränderungen, aber 
auch viele Ideen, Anregun-
gen und Fragen - und genau 
deshalb ist mir der Infor-
mationsaustausch wichtig. 
Ein gut funktionierendes 
Umfeld ist entscheidend für 
die Lebensqualität in unse-
ren Stadtteilen. Umso mehr 
freut es mich, dass wir nach 
langer Planungszeit gleich 
zwei wichtige Projekte ge-
meinsam auf den Weg brin-
gen können: Den Umbau 
der Kreuzung Bochumer 
Landstraße / Sachsenring / 
Rodenseelstraße - für mehr 
Sicherheit, besseren Ver-
kehrsfluss und barrierefreie 
Haltestellen und den Bau des 
neuen Einkaufszentrums, das 
sich viele im Stadtteil schon 
lange wünschen“, erläuterte 
Thomas Kufen. 
Insgesamt zeigte er sich zu-
frieden mit dem Verlauf der 
Veranstaltung. „Ich danke al-
len Beteiligten, den Fachbe-
reichen, Planern sowie den 
engagierten Vertretern der 
Bürgerschaft  für ihre tolle 
Zusammenarbeit!“

Beim Umbau des Knotenpunktes Bochumer Landstraße 
/ Rodenseelstraße / Sachsenring in Freisenbruch werden 
die Verkehrsflächen und Wege im Zusammenhang mit 
dem Bau des neuen Nahversorgungszentrums „Quartier 
am Hellweg“ umstrukturiert. Ziel ist es, die Erreichbar-
keit des Bereichs – sowohl für Fußgängerals auch für den 
Straßenverkehr – zu verbessern und die öffentlichen Flä-
chen an die neue Nutzung anzupassen.� Foto: Archiv

Die Teammitglieder der AWO Oststadt begrüßen auch 
in diesem Jahr den Nikolaus, natürlich wieder im Bür-
gerhaus Oststadt am Schultenweg in Freisenbruch. Los 
geht‘s am Donnerstag, 4. Dezember. Sein Rentierschlit-
ten wird so gegen 15 Uhr einfliegen.� Foto: Archiv

Nikolaus bei der AWO
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Die Christlich-Demokrati-
schen Arbeitnehmerschaft 
(CDA) hat auf ihrer Mit-
gliederversammlung im 
November einen neuen Vor-
stand gewählt. Dabei wurde 
im Rathaus der Stadt Essen 
der bisherige Vorsitzende 
Thomas Ziegler, auch CDU-
Ratsherr in Überruhr, im 
Amt einstimmig bestätigt.
Zu seinen beiden Stellver-
tretern wurden erneut Tan-
ja Ickenstein und Benjamin 
Thomas gewählt. Als Schrift-
führerinnen fungieren wei-
ter Ratsfrau Elena Thoma-
ßen und Patricia Beckmann.
Zum Mitgliederbeauftrag-

ten wurde Antonio Beck-
mann sowie seine Stellver-
treterin Anna Kuhs gewählt.
Den Vorstand komplett 
machen die gewählten Bei-
sitzer Olaf Bilewicz, Pascal 
Fikenzer, Thomas Klein-
schnittger, Ratsfrau Stefa-
nie Kuhs, Ratsfrau Simone 
Oostland, Tim Reichel, Silke 
Schuchardt, Sibione Paolo, 
Andreas Steinmetz und Ru-
dolf Vitzthum.
„Ich freue mich sehr über 
meine Wiederwahl und 
über die neue Zusammen-
setzung des Kreisvorstandes. 
Gemeinsam werden wir uns 
für gerechtere und soziale-

re Lebensbedingungen in 
Essen und darüber hinaus 
einsetzen“, erklärte Tho-
mas Ziegler. „Wir sind eine 
deutlich gewachsene hete-
rogene und vor allem eine 
schlagfertige Mannschaft 
und wir werden die sozialen 
Missstände in unsere Stadt 
ansprechen und anpacken. 
Themen gibt es derzeit im-
merhin genug.“ 
Zu den ersten Gratulanten 
zählte u.a. CDU-Ratsherr 
Dirk Kalweit, sozialpo-
litischer Sprecher sowie 
stellvertretender Frakti-
onsvorsitzende der CDU-
Ratsfraktion. 

Thomas Ziegler bleibt 
CDA-Vorsitzender

Wahlen bei der Christlich-Demokratischen Arbeitnehmerschaft

Die H.E.U.-Bude ist umgezogen und nun an neuer Stel-
le auf der Bezirkssportanlage Oststadt beheimatet. Bei 
der feierlichen Eröffnung schmeckte das Bier den Besu-
chernweiterhin. CDU-Ratsherr Luca Ducree (rechts): „Ich 
wünsche allen H.E.U.-Brüdern und Helfern viel Erfolg am 
neuen Standort und freue mich über eine zusätzliche 
Belebung der Sportanlage. MTG Horst, TC Freisenbruch, 
TIG Oststadt, Preußen Eiberg und Horst-Eiberger-Union 
sind nun räumlich vereint. So geht Zusammenhalt im 
Stadtteil.“� Foto: Janz

H.E.U. in der Oststadt

Die Christlich-Demokratische Arbeitnehmerschaft (CDA) ist der Sozialflügel der CDU. 
Ihre Mitglieder engagieren sich vor allem auf Feldern der Sozialpolitik wie Arbeits-
markt, Rente, Pflege und Gesundheit. Infos: www.cda-bund.de� Foto: CDA

Trauer in Überruhr
Am Volkstrauertag in Essen-Überruhr fand eine Gedenkfeier in der Trauerhalle des 
Friedhofs am Hinseler Hof statt, die von der Bürgerschaft Überruhr organisiert wurde. 
Hierbei wurde der Opfer von Krieg, Gewaltherrschaft und Verfolgung aller Völker ge-
dacht. � Foto: Janz
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Nordmanntannen  – 
gesägt

Solange Vorrat  
reicht Preis

125 – 150 cm 19,99
150 – 175 cm 29,99
175 – 200 cm 39,99

*einlösbar vom 01. Januar 2026 – 28. Februar 2026 
 in jedem  Fachcentrum in Deutschland. 
 Keine Einlösung im Onlineshop. Keine Barauszahlung.

für jeden Kauf eines gesägten Weihnachtsbaums 

Aktions-Gutschein*

Weihnachtsbaum-
Großer

Verkauf

ab 

19,99

www.bauhaus.info

45141 Essen-Frillendorf, Langemarckstr. 2
BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG Rhein-Ruhr,  
Sitz: Kettwiger Straße 69, 40233 Düsseldorf

Mit kostenlosem Anspitz-  

und Einnetzservice

Folgen Sie uns auf:
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Schaurig schön: So wurde Halloween auf der Ruhrhalbinsel gefeiert
Ganz schön gruselig, aber auch ganz schön familiär und gesellig - so wurde Halloween gefeiert. Wir waren in Überruhr (BürgerTreff, Spielplatz 
Eskenshof, „Zweierlei“, Überruhrstraße Vorgarten von zwei Häusern und„Trend“) dabei.� Foto:s Janz 
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Radtraining  
für Schulen 

Da die Sicherheit beim 
Radfahren Leben retten 
kann, bieten die engagier-
ten Vereinsmitglieder vom 
RRC Blitz Kray ein Sicher-
heitstraining kostenfrei für 
Schulen an. Der Verkehrs-
Sicherheits-Tag wird vom 
Verein gemeinsam mit der 
Verkehrswacht Bochum or-
ganisiert. Auch dabei wird 
das Fahrverhalten von Rä-
dern im Parcours der „Blit-
ze“ getestet und die Ver-
kehrswacht Bochum prüft 
alle Räder der Schüler kos-
tenfrei. Interessierte Schu-
len können sich zwecks Ter-
minabsprache per Mail an 
kontakt@blitzkray.de oder 
telefonisch an die Organisa-
toren unter der Rufnummer 
01520 / 512 49 66 wenden. 

Wer läuft mit  
in Kray?  

Laufen hält fit: Der TC Kray 
1892 e.V. sucht Verstärkung 
für die Lauf- und Walking-
gruppe in Kray und Umge-
bung. Die Läufer treffen sich 
montags und mittwochs m 
18 Uhr, samstags um 8 Uhr 
für Frühaufsteher. Die Wal-
ker treffen sich freitags um 
16 Uhr. 
Los geht es ab der Ottostraße 
(gegenüber Haus-Nr 61) am 
Eingang alter/neuer Volks-
garten. Info-Tel. 0201/230242 
(Ehepaar Sult).

Fit im Kopf  
bleiben

Nicht nur der Körper, auch 
das Gehirn braucht regelmä-
ßige Bewegung. 
Im ganzheitlichen Gedächt-
nistraining der DJK Heisin-
gen werden mit abwechs-
lungsreichen Übungen 
Konzentration, Merkfähig-
keit, Denkflexibilität sowie 
Wahrnehmung und Wort-
findung spielerisch trainiert. 
Unter der Leitung von Hei-
ke Schwarzer findet der 
Kurs alle 14 Tage dienstags 
statt - ohne Leistungsdruck, 
aber mit viel Motivation, 
Humor und Freude am 
gemeinsamen Lernen. 
Interessierte können je-
derzeit einsteigen und 
eine kostenfreie Schnup-
perstunde besuchen. 
Weitere Informationen gibt 
es bei der DJK Heisingen, 
Heisinger Straße 393, Telefon 
46 10 70.

30 Jahre Ehrenamt im Kleiderstübchen
Seit fast 30 Jahren gibt es bereits das Kleiderstübchen in der Gemeinde St. Barbara, Barbarastraße 3a in Kray. Das 
Team besteht nur aus ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen. Im Gemeindesaal St. Barbara wurde jetzt Genia, ein Team-
mitglied der ersten Stunde (Mitte), für ihren Einsatz geehrt. � Foto: Janz
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Graffiti-Künstler David 
Hufschmid hat die Fassade 
des Bootshauses des Steeler 
Ruder-Vereins gestaltet und 
setzt den aktiven Rudersport 
damit neu in Szene: Das far-
benfrohe Design zeige dem 
Betrachter einen lebensfro-
hen, aktiven Verein, so Chris-
tian Brockmann, der 1. Vor-
sitzende des Vereins. Über 
zwei Wochen wurde das Pro-
jekt umgesetzt, angestoßen 
aus den Reihen des Vereins. 
„Wir wollen den Sport und 
die aktive Vereinsarbeit mit 
der Gestaltung noch präsen-
ter nach außen tragen“, sagt 
Brockmann. Der Verein, der 
über 200 Mitglieder zählt, hat 
ein erfolgreiches Jahr hinter 
sich. Viele neue Mitglieder 
sowohl im Kinder- und Ju-
gendbereich als auch im Er-

wachsenensport sind hinzu-
gekommen und es wurden 
zahlreiche Rennen auf nati-
onalen Regatten gewonnen, 

darunter auch bei den dies-
jährigen Landesmeisterschaf-
ten und Deutschen Ergome-
termeisterschaften. „Nach 

der Corona-Zeit hatten wir 
hier durchaus Sorgen. Dass 
wir aber einen geradezu ge-
genteiligen, positiven Trend 
erleben, darauf können wir 
als Verein stolz sein“, erklärt 
Brockmann. Aber nicht nur 
im Jugendbereich ist dieser 
Trend sichtbar. Besonde-
re Beliebtheit erfreut sich 
der 2025 zum dritten Mal 
veranstaltete Erwachsenen-
Ruderkurs - viele neue Mit-
glieder fanden so bereits den 
Weg in den Verein.  Grund 
genug, dass der Verein Mit-
te November nun zu einem 
großen Herbstfest lud, um 
die Saison Revue passieren 
zu lassen und auf die letz-
ten Monate anzustoßen. 
Zu Ehren des verstorbenen 
Mitglieds Ralf „Steini“ Stei-
ner wurde, dank großzügi-

ger Spende seiner Witwe, 
ein neues Breitensportboot 
getauft. Die Jungfernfahrt 
des Bootes erfolgte sodann 
bei einer Lichterfahrt durch 
die Dunkelheit, bei der über 
30 Ruderer in dekorativ be-
leuchtet und geschmückten 
Booten teilnahmen. Ein seit 
langem einmaliges Spek-
takel, das vielen im Kopf 
bleiben wird,auch dem ein 
oder anderen Passanten, der 
nächtliches Rudern auf der 
Ruhr wohl kaum schon ein-
mal beobachtet hat. 
Auch für die kommende Sai-
son ist wieder viel geplant an 
der Ruhr. Anfängerkurse, Re-
gatten, Trainingslager, Neu-
anschaffungen im Bootspark 
und bei alldem vor allem 
eins: Ein aktives Vereinsle-
ben.� Paul Bidmon 

Am 20. November wurden 
in der „Dampfe“ die zwölf 
Vorrunden-Gruppen für die 
Essener Hallenfußballstadt-
meisterschaften ausgelost. 
Die Auslosung führte gleich 
drei Bezirksligisten in der 
Gruppe vier zusammen. Es 
sind dies der TuSEM, der Vo-
gelheimer SV und die SpVgg 
Steele. Der C-Ligist DJK Rüt-
tenscheider SC komplettiert 
die Gruppe.
Fest steht nun auch, dass 
alle drei Runden, in denen 
insgesamt 57 Vereine ihren 
Meister suchen, im Januar an 
den ersten drei Wochenen-
den am „Hallo“ ausgetragen 
werden. Für die Zwischen-
runde wurden bereits die 
Gruppenköpfe in Form der 
erst später dazustoßenden 
Ober- und Landesligisten 
gezogen:
Gruppe 1: Spvg Schonne-
beck und FC Kray; Gr. 2: SF 
Niederwenigern (Vizemeis-
ter 2025); Gr. 3: DJK Adler 
Union Frintrop; Gr. 4: ESC 
Rellinghausen 06; Gr. 5: ETB; 
Gr. 6: SG Essen-Schönebeck; 
Gr. 7: DJK SF Katernberg 

(Titelverteidiger); Gr. 8: SC 
Werden-Heidhausen.
Die übrigen Vorrunden-
Gruppen haben das folgende 
Aussehen:

Gr. 1: SuS Niederbonsfeld, 
VfL Sportfreunde 07, ASV 
Heisingen, TuS Essen-West 
81. 
Gr. 2: SV Preußen Eiberg, 

DJK Juspo Essen-West, Ball-
freunde Bergeborbeck, Tgd. 
Essen-West
Gr. 3: Alemannia Essen, FSV 
Kettwig, HFC Essen, SC Tür-

kiyemspor Essen 
Gr. 5: SC Frintrop, Heisinger 
SV, TC Freisenbruch, DJK SG  
Altenessen
Gr. 6: DJK TuS Holsterhau-
sen, NK Croatia Essen, Al-Arz 
Libanon, VfL Kupferdreh
Gr. 7: SV Leithe, SuS 
Haarzopf, SV Borbeck, Juspo 
Altenessen
Gr. 8: Tura 86, Fortuna Brede-
ney, Bader SV, FC BG Über-
ruhr
Gr. 9: FC Stoppenberg, ESG 
99/06, ESC Preußen 02, SV 
Kray 04
Gr. 10: SF Altenessen 18, At-
letico Essen, RuWa Dellwig, 
FC Besa Essen
Gr. 11: Weigle Haus Kickers, 
Teutonia Überruhr, Play-
house Kickers, SV Burgal-
tendorf
Gr. 12: SG Kupferdreh-
Byfang, VfB Frohnhausen, 
DKSV Helene Essen, DJK 
Dellwig 10 
Nicht gemeldet haben: BW 
Mintard, Fatihspor Essen, Ba-
risspor 84, FC Saloniki, Wa-
cker Bergeborbeck, Eintracht 
Borbeck, RWE 2.
� Dirk Coste

„Hammer-Gruppe 4“ 
beim Budenzauber

Die Vorrunden-Gruppen der Fußball-Hallenstadtmeisterschaft wurden ausgelost

Die DJK Sportfreunde Katernberg feierten die vergangene Hallenmeisterschaft. Das 
Finale der Hallen-Stadtmeisterschaft fand am 19.01.2025 in der Sporthalle Am Hallo, 
Ernestinenstraße 57 statt.� Foto: Michael Gohl

Graffiti-Künstler David Hufschmid hat die Fassade des 
Bootshauses des Steeler Ruder-Vereins gestaltet.
� Foto: Ruderverein

Der Steeler Ruder-Verein erstrahlt  
in neuen Graffiti-Farben

Bewegender Moment: Bootstaufe und Lichterfahrt für Ralf „Steini“ Steiner
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www.allbau.de

NACHBARN
FAMILIE HAT MAN –

SUCHT MAN SICH AUS!
WAS FÜR EIN SCHÖNES MIETEINANDER.

Lauftrip in Hamburg
Birgt Jahn und Ralf Schuster aus dem TC Kray-Laufteam 
machten einen Kurztrip nach Hamburg. Sie hatten sich 
den Köhlbrandbrückenlauf als ganz besonderes Laufe-
vent ausgesucht. Und sie kamen voll auf ihre Kosten. 
Pünktlich um 9 Uhr fiel dann bei kühlen vier Grad und 
stahlblauen Himmel der Startschuss. 12,3 Kilometer lagen 
als Pendelstrecke vor den Läufern. Erst nach dem ersten 
Kilometer kam die Brücke in Sicht. Bei etwa Kilometer 6 
hatte man den höchsten Punkt erreicht. Einen schöneren 
Panoramablick auf Hamburg bekommt man wohl kaum. 
Nach langer Fotopause ging es dann zum Wechselpunkt 
fast drei Kilometer leicht bergab. An der Verpflegungs-
stelle ging es dann wieder zurück. Jetzt wiederholte sich 
alles in umgekehrter Richtung. Nach 1:34:17 Std. und 150 
Höhenmetern war das kleine Laufteam wieder im Ziel.
� Foto: Schuster / TCK

Beratung rund ums Rad
Reparaturberatung bei Blitz-Kray: An jedem Donners-
tag, (außer am 1. Donnerstag im Monat) richten die Rad-
clubmitglieder ab 19 Uhr im Vereinsheim am Korthover 
Weg eine Reparaturberatung auch für Nichtmitglieder 
ein. Falls jemand ein neues Rad kaufen will, wird er auch 
individuell beraten.� Foto: Archiv

In der Bezirksliga und der 
Kreisliga A findet bereits der 
letzte Hinrundenspieltag 
statt, während in der Lan-
desliga noch zwei weitere 
Spieltage ausstehen.
In der Landesliga, Gruppe 
2 empfängt der ESC Rel-
linghausen 06 (2. Platz, 33 
P) am Krausen Bäumchen 
den Aufsteiger SC Werden-
Heidhausen (9. Platz, 18 P) 
(So, 14.30 Uhr).  Es gilt dem 
VfB Bottrop auf den Fersen 
zu bleiben. 
Der FC Kray (Platz 13, 14 P) 
muss zum Tabellenführer 
VfB Bottrop (34 P) (14.30 
Uhr).  Bei einer Niederlage 
droht erneut ein Abstiegs-
platz. Diesen will Oberlig-
aabsteiger (!) Niederweni-
gern wieder verlassen. 
Die Sportfreunde Niederwe-

nigern (Platz 14, 13P) treten 
beim VfB Speldorf (Platz10, 
15 P) an (15.30 Uhr).

Tabellenführer 
 SV Burgaltendorf

Tabellenführer SV Bur-
galtendorf (37 P) erwartet 
bereits am heutigen Freitag 
In der Bezirksliga, Gruppe 6 
den Verfolger Vogelheimer 
SV, der zuletzt Federn ließ 
(5. Platz, 29 P), zum Duell 
(19 Uhr). Sonntags geht es 
weiter. 
Die Sportfreunde Niederwe-
nigern 2 (16. Platz, 7 P) ger 
Sportfreunden 1930 Königs-
hardt (14. Platz, 10 P). 
Parallel empfängt der Hei-
singer SV 12. Platz, 15 P) 
den SV Fortuna Bottrop (7. 

Platz26 P) (beide 15.15 Uhr).
In der Kreisliga A, Gruppe 
2 tritt der bereits als Herbst-
meister feststehende SV 
Preußen Eiberg (34 P) auf 
eigenem Platz gegen SuS 
Niederbonsfeld  (4. Platz, 
24 P) an (15.15 Uhr).
Der ESC Rellinghausen 06 
II (Platz13, 13 P) spielt um 
10 Uhr gegen die DJK Ad-
ler Union 2 (Platz 14, 13 P). 
Der Tabellenletzte Teutonia 
Überruhr (1 P) will um 11 
Uhr endlich den Bock um-
schmeißen und den ersten 
Saisonsieg gegen den Ta-
bellenneunten SC Frintrop 
05/21 (20 P) feie rn. 
Schließlich trifft der SV Lei-
the (Fünfter, 22 P) an der 
Wendelinstraße um 15.15 
Uhr auf Alemannia Essen 
(Zweiter, 29 P)� Dirk Coste

Derby-Fieber am  
Krausen Bäumchen

Lokalfußball: Feierlaune in Eiberg, Preußen sind Herbstmeister



28. November 202520  MEIN KURIER LOKALSPORT

Essen hat eine neue  
Eliteschule des Fußballs!

DFB-Auszeichnung würdigt jahrelange Sportförderung an der Elsa-Brändström-Realschule 

Großer Freude an der Elsa-
Brändström-Realschule in 
Essen: Seit Anfang Novem-
berg darf sich die Schule 
offiziell Eliteschule des Fuß-
balls nennen! Ein Titel, der 
nicht nur sportlich etwas 
hermacht, sondern auch die 
jahrelange Arbeit, Leiden-
schaft und Begeisterung für 
den Sport würdigt, die an der 
Elsa längst zum Schulalltag 
gehören. MEIN KURIER 
traf sich mit Rektor  Micha-
el Wolf. 
Wolf, selbst ehemaliger 
Handball-Bundestrainer bei 
Borussia Dortmund, freut 
sich sehr über die Auszeich-
nung: „Wir sind schon seit 
2008 Eliteschule des Sports 
und seit 2014 NRW-Sport-
schule – dass jetzt auch der 
Fußball dazugehört, macht 
uns natürlich stolz!“
Ganz neu ist die Idee nicht: 
Schon vor rund zehn Jahren 
war der DFB auf die Schule 
aufmerksam geworden. Da-
mals passten die Konzepte 
aber noch nicht richtig zu-
sammen. „Jetzt passt es an-
scheinend besser“, erzählt 
Wolf. Zwei Jahre lang hat das 
Team Anträge geschrieben, 
an den Konzepten gefeilt, die 
Leistungssport und Schule 
optimal verbindet.
Dabei bleibt die Elsa vielsei-
tig: Neben Fußball stehen vor 
allem Rudern, Schwimmen, 
Kanufahren und Triathlon 
im Mittelpunkt. Gemeinsam 
mit dem Helmholtz-Gymna-
sium bildet sie das sportliche 
Zentrum in Essen. Und wer 
es richtig ernst meint mit 
dem Sport, kann sogar im 
Internat in Rüttenscheid 
wohnen – dort sind Talente 
aus dem ganzen Land unter-
gebracht, viele natürlich aus 
Essen und dem Ruhrgebiet.
Wer in der fünften Klasse 
in die Sportförderung will, 
muss sich aber erst einmal 
beweisen: Beim motorischen 
Test stehen unter anderem 
ein 20-Meter-Sprint, Liege-
stütze und Sit-ups auf dem 
Programm. Zwischen 50 und 
100 Kinder treten jedes Jahr 
an – am Ende schaffen es nur 
so viele, dass eine Klasse am 
Gymnasium und eine an der 

Realschule gebildet werden 
kann. „Das ist jedes Jahr ein 
richtig aufregender Tag für 
Kinder und Eltern!“,weiß 
Michael Wolf.
Wie erfolgreich die Elsa ihre 
Talente fördert, zeigt ein 
Blick auf die Wall of Fame 
im Schulgebäude: Dort hän-
gen Namen wie Max Rend-
schmidt (zweifacher Olym-
piasieger im Kanusport), 
Mandy Islacker (ehemalige 
Fußballnationalspielerin) 
oder Nicole Schott (sieben-
fache Deutsche Meisterin im 
Eiskunstlauf).
Dass sportliche Höchstleis-
tungen und schulischer Er-
folg an der Elsa 
Hand in Hand 
gehen, liegt 
auch an den be-
sonderen Rah-
m e n b e d i n-
gungen. Die 
Grundsatzan-
gebote für 
Leistungs-
s p o r t l e r 
umfassen 
etwa eine 
R ü c k-
sichtnah-
me bei 
der Stun-
denplan-

gestaltung auf Trainings- und 
Wettkampfzeiten, eine An-
passung von Klassenarbeits-
terminen an sportliche Be-
lange sowie die Möglichkeit, 
versäumten Unterrichtsstoff 
im Teilinternat des Helm-

holtz-Gymnasiums nach-
zuholen. Ergänzend sind 
weitere Fördermaßnahmen 
in Planung – etwa koordina-
tives Zusatztraining, das sich 
an den bewährten Konzep-
ten des Helmholtz orientiert.

„Wir arbeiten schon jetzt üb-
rigens eng mit der SGS Es-
sen zusammen“, betont Wolf. 
„Und klar – wir sind stolz auf 
das, was wir hier aufgebaut 
haben.“
Für den Alltag ändert sich 
durch die neue Auszeich-
nung zwar erst einmal we-
nig – „aber wir freuen uns 
natürlich über die finanzielle 
Unterstützung, die damit ver-
bunden ist. Das hilft uns, un-
seren Sportlern noch bessere 
Bedingungen zu bieten.“ juli

„Eliteschule des Fußballs“ - das vom Deutschen Fußball-Bund (DFB) vergebene Zertifikat, das für die Förderung der 
parallelen sportlichen und schulischen Ausbildung von Jugendspielern an Schulen im kooperativen Verbund mit 
Vereinen und Verbänden verliehen wird. Die offizielle Verleihung fand am 6. November statt. � Foto: Janz

Schulleiter Michael Wolf, selbst ehemali-
ger Handballbundestrainer bei Borussia 
Dortmund, freut sich sehr über die Aus-
zeichnung.� Foto: juli

Wer sich für die Elsa-
Brandström-Realschule 
interssiert, bekommt 
weitere Informationen 
bei einem geplanten In-
formationsabend am 26. 
Januar um 18 Uhr. Inter-
essierte erhalten Einbli-
cke in die Schulform Re-
alschule, die besonderen 
Profile Bilingualität und 
Sport sowie in das päd-
agogische Konzept der 
„Elsa“ selbst. Bitte vorab 
anmelden – telefonisch 
unter 8962530 oder per 
Mail an ebrs@schule.es-
sen.de

INFORMATIONEN
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AWO Kreisverband Essen e.V.
Personalabteilung
Holsterhauser Platz 2
45147 Essen 

Weitere Infos auf: 
www.awo-essen.de/stellenangebote

Wir, die AWO Essen, suchen für unsere 
Pfl egeeinrichtungen...

Pfl egefachkräfte (m/w/d) 
in Voll- oder Teilzeit

Du bist ein Kommunikationstalent? Egal was passiert, du 
behälst einen kühlen Kopf? Du hast Spaß daran, das Leben 
anderer zu verbessern? Als Tausendsassa übernimmst du 
gerne Verantwortung, steuerst komplexe Abläufe und agierst 
als rechte Hand der Mediziner? Dann werde Teil unseres 
Teams! Wir freuen uns auf deine Bewerbung.

Lebensgestalter:innen
gesucht!

Nach der erneuten hohen 
52:18 (20:9)-Niederlage in 
der Handball-Oberliga bei 
der SG Langenfeld, die durch 
diesen Sieg zunächst die Ta-
bellenführung übernehmen 
konnte, kommt es am kom-
menden Wochenende zum 
Kellerduell, wenn die MTG 
Horst in der Wolfskuhle 
als Tabellenletzter auf den 
ebenfalls noch punktlosen 
Tabellenvorletzten TSV Auf-
derhöhe trifft (So., 30.11., 18 
Uhr). 
Das Spiel wird präsentiert 
vom Spieltag-Sponsor Mart-
zock Küchen. 
In Langenfeld lag das Wolfs-
rudel aufgrund einer schwa-
chen Anfangsphase bereits 
nach zehn Minuten mit 8:1 
zurück und kam auch in der 
Folge nie richtig ins Spiel. 
Das soll gegen den Tabellen-
nachbarn anders werden. 
Mit den Leistungen in den 

bisherigen Heimspielen 
und den Zuschauern im 
Rücken sowie mit einem 
hoffentlich wieder voll be-
setzten Kader, wollen die 
Horster versuchen, ein gu-
tes Spiel abzuliefern. Und 
vielleicht kann es dann 
auch etwas Zählbares für 
die Mannschaft des Train-
erduos Jonas Weßkamp / 
Christian Maloveršnik ge-
ben. 
Zuvor trifft die 3. Mann-
schaft der MTG, die ihr 
letztes Spiel erneut souve-
rän mit 20:31 (14:14) bei der 
SG DJK 09/Phönix Essen III 
gewinnen konnte, in der 
Regionsklasse als verlust-
punktfreier Tabellenführer 
auf das noch punktlose 
Schlusslicht SuS Haarzopf II 
(Sonntag, 30.11., 11.45 Uhr, 
Wolfskuhle) und möchte 
die Siegesserie natürlich 
gerne ausbauen.

BC Steele-Box-Meister
Nachdem er bereits die Vizemeisterschaft errungen hat-
te, holte sich Box-Talent Malik aus der Wieschen (Mitte) 
den Deutschen Meister-Titel in der U 18. Das BC Steele-
Team an der Fürstinstraße hat so nach Jahren der Durst-
strecke wie einen echten Champion. � Foto: BC Steele

Kellerduell für das 
MTG-Wolfsrudel

Handball-Oberliga: Jetzt auch noch Verletzungspech

MTG-Spieler Muttis Pauker 
kann aufgrund seiner im 
Spiel gegen Überruhr erlit-
tenen Schulterverletzung 
nicht eingesetzt werden. 
� Foto: Gohl
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Krayer Straße 
gesperrt

Die Stadtwerke Essen führen 
seit Montag auf der Krayer 
Straße im Stadtteil Kray 
Kanalbauarbeiten durch. 
Aus diesem Grund wird die 
Fahrbahn in Richtung Stee-
le zwischen Burgundenweg 
und Ridderweg gesperrt. Der 
Verkehr wird auf die Gegen-
fahrbahn umgeleitet, in bei-
den Richtungen steht den 
Verkehrsteilnehmern eine 
Fahrbahn zur Verfügung. 
Die Sperrung dauert voraus-
sichtlich bis Freitag, 19. De-
zember. Weitere Verkehrsin-
formationen auf www.essen.
de/verkehrshinweise

60 Jahre 
Theater

Bürgermeisterin Julia Kle-
win nahm am Samstag, 15. 
November, an den Feierlich-
keiten zum 60-jährigen Be-
stehen des Kleinen Theaters 
Essen teil und würdigte die 
Privatbühne als „fest veran-
kerten Teil der Essener Kul-
turlandschaft“. 
In ihrer Rede hob sie die be-
sondere Geschichte des Hau-
ses hervor: gegründet 1965 
von Helmut Gahmann, der 
bewusst auf große Bühnen 
verzichtete, um in Essen ein 
Theater zum Anfassen zu 
schaffen. 
Nach seinem Tod 2005 si-
cherte ein neu gegründeter 
Trägerverein den Fortbe-
stand. Klewin betonte zu-
dem das außergewöhnliche 
ehrenamtliche Engagement 
aller Beteiligten, das bis heu-
te die Arbeit des Theaters 
prägt.

Brunnen im 
Winterschlaf

Die Trinkwasserbrunnen im 
Essener Stadtgebiet sind in 
den Winterschlaf gegangen. 
Alle Anlagen werden zum 
Frühjahr 2026 wieder in Be-
trieb genommen.
Für den Winterbetrieb wer-
den die Zuleitungen zu den 
Brunnen zugedreht, das Was-
ser abgelassen und die Was-
serzähler sowie die Batterien 
ausgebaut, um Frostschäden 
zu vermeiden. 
Zudem wird ein Hinweis-
schild angebracht, dass sich 
die Trinkwasserbrunnen in 
der Winterpause befinden. 
Im Laufe des Jahres konnten 
alle errichteten Trinkwasser-
anlagen angeschlossen wer-
den.

Herbstkonzert des Essener Damenchors begeisterte
Der Essener Damenchor hatte zum Herbstkonzert unter dem Motto „Lieder zur Abenddämmerung“ eingeladen. Die 
Sängerinnen wurden bei ihrem Einzug von der „Be Sound Combo“ mit dem Stück „Smile“ unterstützt. Im ersten Part 
bewegte sich der Chor unter der Leitung von Stefan Glaser in Richtung Musical, unterbrochen von dem Gedicht „In 
trauter Verborgenheit“ und Liedern von Udo Jürgens. Die Trennung zum Part Zwei übernahm wieder die Combo 
mit „Guten Abend, gut` Nacht“, weil jetzt ein etwas ruhiger Teil begann, zuerst mit dem Gedicht „Im Herbst“ und 
dann mit modernen und auch mit traditionellen Liedern wie „You raise me up“ und „Der Mond ist aufgegangen“. 
Aber auch „Strangers in the night“ und die „Moonlight-Serenade“durften nicht fehlen. Zum Abschluss wurde das 
Publikum aufgefordert, bei „Abendstille überall“ mitzusingen. Die Atmosphäre im Saal sorgte dafür, dass der Chor 
nicht ohne Zugabe von der Bühne gehen konnte. � Foto: Janz

Oktoberfeststimmung im „Haus unterm Regenbogen“
Im „Haus unterm Regenbogen“, Gewalterberg 40 in Essen-Überruhr, wird Senioren betreutes Wohnen in 73 Woh-
nungen geboten. Dabei kommt die Gemeinschaft nicht zu kurz. So feierte man kürzlich ein zünftiges Oktoberfest 
mit Live-Musik und einem deftigen Büffet. Kontakt: info@hausuntermregenbogen.de� Foto: Lew

Am Donnerstag, 11. Dezem-
ber, 19 Uhr, ist der Journalist 
und Autor Jürgen Wiebicke 
mit seinem Buch „Erste Hil-
fe für Demokratie-Retter“ 
in der Stadtteilbücherei in 
Überruhr, Nockwinkel 64, 
zu Gast.
Unsere liberale Demokra-
tie sieht er unter Druck: 
Rechtsradikale Kräfte treten 

zunehmend offen auf und 
versuchen, demokratische 
Institutionen und Werte zu 
untergraben. 
Doch wie können wir unse-
re Demokratie und die of-
fene Gesellschaft aktiv ver-
teidigen - nicht nur an der 
Wahlurne oder auf großen 
Demonstrationen, sondern 
auch im Alltag? Wie lässt 

sich Mut machen, selbst 
Haltung zu zeigen und an-
dere zum Mitmachen zu 
bewegen?
Jürgen Wiebicke, bekannt 
aus dem WDR und als en-
gagierter Publizist, gibt in 
seinem Buch konkrete, all-
tagstaugliche Impulse. Mit 
klaren Worten und ermuti-
genden Beispielen zeigt er, 

wie jede und jeder von uns 
im eigenen Umfeld dazu 
beitragen kann, demokra-
tische Werte zu stärken - 
denn: Demokratie ist keine 
Selbstverständlichkeit. Sie 
lebt von unserem täglichen 
Einsatz. Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung: Stadtbiblio-
thek Überruhr, Telefon: 88-
42314.

Lesung: Wie können wird die 
Demokratie verteidigen?

Jürgen Wiebicke zu Gast in der Stadtteilbücherei Überruhr 
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Im „Männerhort“ können Männer wieder 
Männer sein - so der Plan! Doch dann droht 
Frauenbesuch. Zu sehen ist die Männerko-
mödie in der Studio-Bühne Essen, Korum-
höhe 11, am 13. Dezember. Karten: www.
studio-buehne-essen.de�  Foto: SBE/Salmon

Comedian Torsten Sträter tourt mit seinem 
Erfolgsprogramm „Mach mal das große 
Licht an“ durch die Republik. Ein Zusatzter-
min findet am 2. Februar in der Grugahalle 
Essen statt. Karten unter: www.grugahalle.
de� Foto: Grugahalle

Papirniks Papiertheater ist am 13. Dezem-
ber um 17 Uhr zu Gast im Grend, Westfa-
lenstraße 311, und zeigt als Gastspiel im 
Grend-Wohnzimmer „Königskinder“. Der 
Eintritt ist frei. Kartenreservierungen unter: 
www.grend.de  �   Foto: Papirnik

GUT GESPIELTGUT GEPLANTGUT GESAGT

Kinderweihnachtsspaß im BürgerTreff 
Bereits zum fünften Mal lädt der BürgerTreff Ruhrhalbinsel, Nockwinkel 64, alle Kinder 
zum Kinderweihnachtsspaß ein. Die Mitglieder des Vereins verwandeln die Halle wie-
der in ein Weihnachtswunderland. Es kommt der Weihnachtsmann und die Eisenbahn 
„Molly“ dreht in der kleinen Halle ihre Runden. Dazu gibt es Spiel- und Bastelangebo-
te, ein Lese-Zelt und noch viele weitere Überraschungen. Auf die großen Gäste wartet 
in der Zwischenzeit eine weihnachtliche Cafeteria mit Kuchen, Kaffee und frischen 
Waffeln. Wann? 28. November, 15 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. � Foto: Archiv

Konzert des MGV „Sängerbund“ Überruhr
Für das Weihnachtskonzert des MGV „Sängerbund“ Überruhr in der Stephanuskirche 
am 14. Dezember um 16 Uhr ist der Kartenvorverkauf bereits offiziell gestartet. Rest-
Karten sind erhältlich bei: Apotheke Westhaus - Schulte-Hinsel-Straße; Blumenliebe 
- Überruhrstraße/Ecke Klapperstraße; Vereinslokal „Trend“ - Nockwinkel sowie bei al-
len Mitwirkenden und unter Hotline: 0201/6955274. Es gibt ein Wiedersehen mit der 
Koloratursopranistin Diana Petrova-Darnea. Ihr zur Seite steht die Harfenistin Sandra 
Kablar. Diesmal wird es besondere Momente im Konzert geben, wenn die jungen Sän-
ger des Essen-Steeler Kinderchor ihre Stimmen erschallen lassen. Die Konzertpianistin 
Antoniya Yordanova ist bereits seit einigen Jahren schon beliebte Begleiterin des Cho-
res am Klavier.� Foto: Janz

150 Jahre 
Kupferdreh

Der Arbeitskreis „Heimat-
kunde und Archiv“ der Bür-
gerschaft Kupferdreh lädt 
Geschichtsinteressierte zu ei-
nem Stadtteilspaziergang ein. 
Anlässlich des 150-jährigen 
Jubiläums von Kupferdreh 
will die Veranstaltungsreihe 
einen Einblick in die bewegte 
Geschichte des Stadtteils bie-
ten. Termine: Jeden letzten 
Sonntag im Monat bis zum 
Jahresende, 30. November, 
28. Dezember, Uhrzeit: ab 
10 Uhr, Treffpunkt: Kupfer-
dreher Markt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Informationen 
und - wichtig - Anmeldung 
unter info@bsk.ruhr oder 
unter Tel.: 174 3751982.

Unter 
Nachbarn

Der Steeler Nachbarschafts-
laden e.V., Bochumer Straße 
37, bietet regelmäßig offene 
Angebote für Familien und 
alle Interessierten an: Jeden 
Mittwoch gibt es von 9 bis 
11 Uhr einen offenen Treff 
für Eltern mit Kleinkindern 
und von 11 bis 13 Uhr eine of-
fene Begegnung für alle, um 
ins Gespräch zu kommen. 
Jeden Donnerstag um 
19 Uhr startet der Lauf-
treff mit Gruppen für 
Walken oder Joggen. 
Infos: info@steenala.de 
oder auf der Webseite unter: 
www.steenala.de

GESCHICHTE

KURSE TRADITION

SPIELEN

Bingo in  
Überruhr

Britischer Spaß in Essen-
Überruhr: Die neue Bingo-
Nachmittags-Reihe startet 
am Donnerstag, 4. Dezem-
ber, um 18 Uhr im Bürger-
Treff Ruhrhalbinsel e.V., 
Nockwinkel 64. Interessier-
te können in den britischen 
Charme eintauchen und 
sich auf einen Nachmittag 
voller Spaß und Spannung 
mit tollen Preisen für die 
glücklichen Gewinner 
freuen. Der Eintritt beträgt 
5 Euro.

Markt in der 
Synagoge 

Zum Weihnachts- und Cha-
nukka-Markt lädt das Orga-
nisationsteam in die Alte Sy-
nagoge Essen am Sonntag, 
7. Dezember, ab 13 Uhr ein. 
Chanukka und Weihnach-
ten stehen vor der Tür: 
Interessierte finden hier 
bei einer Tasse koscheren 
Glühweins oder Punsch u.a. 
Sufganiyot (Krapfen) und 
können eine Runde Dreidel 
mitspielen. Außerdem gibt 
es lokale Handwerkskunst 
und hausgemachte Ge-
schenke der Alten Synagoge. 
Der Tag endet mit einem ge-
meinsamen, feierlichen und 
interkulturellen Singen um 
17 Uhr. 
Der Eintritt ist frei und eine 
vorherige Anmeldung nicht 
erforderlich. 
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LADENTISCH

Lichtwochen laufen
Romatik pur in der Innenstadt:  Die Essener Lichtwochen 
sind noch bis zum 3. Januar 2026 zu bestaunen. 
� Foto: EMG / Christian Deutscher

Der internationale Chor Ruhrsonanz lädt musikbegeis-
terte Menschen ein, an einem festlichen Adventspro-
jekt mitzuwirken. Am Samstag, 20. Dezember, gestal-
tet der Chor im Rahmen der Reihe „Chöre singen im 
Advent“ ein Konzert in der Marktkirche Essen, Markt 
2 (Porschekanzel). Der Eintritt ist frei. Das Programm 
verbindet bekannte deutsche Weihnachtslieder wie 
„Es ist ein Ros entsprungen“ mit Chorwerken aus Nor-
wegen, Island, Spanien und Irland und spannt so ei-
nen Bogen von der Renaissance bis in die Moderne. 
Für dieses Projekt werden Sänger aller Stimmlagen gesucht – 
auch ohne Vorerfahrung. Infos unter info@ruhrsonanz.de  
� Foto: Ruhrsonanz

„Chöre singen im Advent“

In Bewegung 
kommen...

Wer in Bewegung kommen 
möchte, der kann sich zum 
Nordic-Walking im Schloss-
park Borbeck. Die Kurse fin-
den jeden Donnerstag statt. 
Der Kurs I beginnt um 9.30 
Uhr und endet um 10.30 
Uhr. Der Kurs II beginnt 
nachmittags um 16.15 Uhr 
und endet um 17.15 Uhr. 
Anmeldung beim Kurslei-
ter Thomas Wirtz unter Tel. 
0176/98121223 oder im Zen-
trum 60plus Butzweg unter 
Tel. 22 00 744. Schnupper-
mitmachen ist möglich.

TVK Pink 
Dragons

Die TVK Pink Dragons pad-
deln gegen Brustkrebs und 
für das WDR-Weihnachts-
wunder. Am 30. November 
um 14.30 Uhr auf dem  TVK 
Gelände (Kampmannbrücke 
1, 45257 Essen) kann man die 
TVK Pink Dragons anfeuern 
und sich mit Punsch und 
selbstgebackenen Plätzchen 
stärken.

Ein Abend bei 
der MTG Horst
Jugendliche zwischen 8 und 
14 Jahren können einen 
schönen Abend mit Lager-
feuer, Stockbrot und Spiele n 
bei der MTG Horst erleben.
Anmeldung: jugend@mtg-
horst.de) Das Ganze findet 
am 5. Dezember von 17.30 
bis 20  Uhr am MTG-Vereins-
heim (In der Lake 74, 45279 
Essen) statt.

Heimat 
in Eiberg

Am 30. November um 14 
Uhr lädt der Heimatge-
schichtskreis Eiberg zum ge-
schichtlichen Kaffeeklatsch 
ins Eiberger Café, Schulten-
weg 137, ein. Diesmal blickt 
der Verein auf seine 30-jäh-
rige Geschichte zurück und 
lässt seine bisherigen Akti-
vitäten Revue passieren. Bei 
Kaffee und Kuchen kann 
dann nach Herzenslust über 
alte Zeiten geklönt werden. 
Gleichsam startet eine klei-
ne Ausstellung über den 
Heimatgeschichtskreis im 
Eiberger Café, die bis Ende 
Mai 2026 dort zu sehen ist. 
Alle Interessierten sind will-
kommen.

Ballspiele 
entdecken

Ballspiele fördern nicht nur 
die körperliche Fitness son-
dern auch Teamgeist und 
Koordination. Die Kinder 
lernen, sich gegenseitig zu 
unterstützen und zusam-
menzuarbeiten. 
Samstags von 11.30 bis 13 
Uhr können alle Kinder 
im Alter von fünf bis zehn 
Jahren mitmachen: bei Klas-
sikern wie Fußball und Bas-
ketball bis hin zu kreativen 
Spielen. 
Eine kostenlose Schnupper-
stunde ist jederzeit möglich. 
Infos: DJK Heisingen, Hei-
singer Straße 393, Telefon 
461070 oder unter www.
djk-heisingen.de.

Ehrenamt  
im Hospiz 

Das Hospiz Essen Steele 
bietet wieder einen Vorbe-
reitungskurs für eine ehren-
amtliche Mitarbeit im am-
bulanten und stationären 
Hospiz. In einem fünfmo-
natigen Vorbereitungskurs 
werden Interessierte inten-
siv an die Begleitung Ster-
bender herangeführt. 
Theoretische und praktische 
Grundlagen zu den Themen 
Sterben, Tod und Trauer 
werden in dieser Zeit einmal 
pro Woche für circa 3 Stun-
den in einer festen Gruppe 
vermittelt. Ehrenamtliche 
Mitarbeitende begleiten 
schwer Erkrankte sowie ihre 
An- und Zugehörigen. Diese 
Aufgabe schenkt intensive 
Begegnungen mit Men-
schen, die sich mit existenti-
ellen Fragen des Lebens und 
der eigenen Endlichkeit aus-
einandersetzen. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich. 
Nähere Informationen wer-
den gerne unter der Tele-
fonnummer 0201 805-2703 
oder per E-Mail: psychoso-
zialer-dienst@hospiz-essen.
de erteilt. 

GUTES TUNPADDELNLAGERFEUER

FÜR KINDER TREFFEN

FITNESS

31 Kinderfeste hat Kray schon erlebt - jetzt kommt 
der 32. Streich und der hat es in sich! Am letzten 
Feriensamstag, 17. August, verwandelt der VKJ 
Ruhrgebiet e.V. wieder von 14 bis 19 Uhr den 
Volksgarten an der Ottostraße in ein Spiel-Paradies 
für Kinder. Freuen kann man sich wieder u.a. auf 
Hüpfburgen, Bastelangebote, Kinderkarussell, 
Schminken, die große Tombola, viele verschiedene 
Spiel- und Kreativstände und natürlich das coole 
Bungee-Trampolin. Der Eintritt ist frei!

So kannst Du helfen! 
Spende 10 € pro Kind für ein 
Weihnachtsgeschenk an:
Kontoinhaber: VKJ Ruhrgebiet e.V.
BIC: DE69 3605 0105 0000 2452 25
Verwendungszweck: 
Ein Geschenk für jedes Kind 

Nicht jedes Kind bekommt 
einen Herzenswunsch erfüllt. 

Ein Geschenk für jedes Kind
Weihnachts-Spendenaktion!
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EINE   
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ALLE!

Grugahalle

MESSE ESSEN GmbH 
Grugahalle  

Messeplatz 2 
45131 Essen  www.grugahalle.de

Telefon: +49.(0)201.7244.0 
E-Mail: info@grugahalle.de
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e29 | 11 | 2025  Essen Darts Gala  Mit den Stars der Darts-Szene

30 | 11 | 2025  Philipp Fleiter  -Verbrechen von nebenan- 
      Ohrenzeugentour

12  | 12 | 2025  Michael Tsokos  Phänomen Forensik -- 
      Faszination Rechtsmedizin 2.0

13  | 12 | 2025  Dschungelbuch   Das Musical

20 | 12 | 2025  Knasterbart   Branntweihnachten

10  | 01 | 2026  Mädchen Klamotte   „Late Night“ – im Foyer 

17  | 01 | 2026  Pink Floyd´s   The Wall - Live in Concert

17  | 01 | 2026  Pink Floyd´s   Dark Side of the Moon

24 | 01 | 2026  Ralf Schmitz  „Schmitzfindigkeiten“

25 | 01 | 2026  Mami & Mini  Der Kinderflohmarkt im Foyer

28 | 01 | 2026  Da Capo Udo Jürgens   Mit dem Orchester 
      Pepe Lienhard

30 | 01 | 2026  Dieter Nuhr   Nuhr auf Tour 2026

31 | 01 | 2026  Musikparade 2026   Europas größte Tournee der  
      Militär- und Blasmusik

01  | 02 | 2026  Mädchen Klamotte   im Foyer 

Terminstand:  November 2025  .   Änderungen vorbehalten! 
Die nächste DIGITAL-AUSGABE 

erscheint am

Freitag, 19. Dezember
Redaktions- und Anzeigenschluss: 

Montag, . Dezember

Adventszauber  
im SimSalaGrim

3. Weihnachtsmarkt am 5. Dezember
Das VKJ-Familienzentrum 
Kinderhaus SimSalaGrim 
lädt am Freitag, den 5. De-
zember 2025, ab 17.30 Uhr 
herzlich zum dritten Weih-
nachtsmarkt auf dem Gelän-
de an der Grimbergstraße 30 
in Kray ein. Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich 
auf einen besinnlichen 
Abend in festlicher Atmo-
sphäre freuen. 
An liebevoll gestalteten Ba-
sarständen werden kleine 
Schätze und Geschenkide-
en angeboten, während der 
Duft von frischen Waffeln 
und herzhaften Grillspezia-
litäten durch die Luft zieht. 
Wärmender Punsch sorgt 

für winterliche Gemütlich-
keit, und in der Kreativ-
hütte können große und 
kleine Gäste ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen. Im stim-
mungsvoll beleuchteten 
Sternenzelt kommt echte 
Weihnachtsfreude auf, und 
natürlich darf auch der 
Besuch des Nikolaus nicht 
fehlen. Für zusätzliche Span-
nung sorgt das Glücksrad 
mit tollen Preisen. 
Der Eintritt ist frei, sodass 
alle eingeladen sind, ge-
meinsam die Adventszeit 
zu feiern, sich auf Weihnach-
ten einzustimmen und die 
besondere Atmosphäre des 
Marktes zu genießen.

Die WG Kupferdreh, die IG Bahnhof-Kupferdreh und die 
Freiwillige Feuerwehr organisieren am 30. November, 12 
bis 18 Uhr, den „Adventszauber“ auf dem Kupferdreher 
Markt. Das Weihnachtsbaumschmücken mit Selbstgebas-
teltem startet von 12 bis 14 Uhr, der Weihnachtsmann ist 
zwischen den Buden von 12 bis 16 Uhr unterwegs. Dazu 
gibt es ein Bühnenprogramm.� Foto: Leurs

Advent in Kupferdreh

Tag der  
offenen Tür

Die Elsa-Brandström-Re-
alschule lädt am Samstag, 
29. November, von 10 bis 
14 Uhr alle Eltern zukünf-
tiger Fünftklässler und ihre 
Kinder zum Tag der offenen 
Tür ein. Wie in den vergan-
genen Jahren finden die Be-
suche im Rahmen geführter 
Schulrundgänge statt - eine 
Anmeldung ist erforder-
lich. Diese kann telefonisch 
über das Sekretariat (Tel. 
8962530) oder per E-Mail 
an ebrs@schule.essen.de
Ergänzend dazu bietet die 
Schule einen Informations-
abend am Montag, 26. Januar, 
um 18 Uhr an. Interessier-
te erhalten Einblicke in die 
Schulform Realschule sowie 
in das pädagogische Konzept 
der „Elsa“ selbst. Auch hier 
gilt: Bitte vorab anmelden 
– telefonisch unter 8962530 
oder per Mail an ebrs@schu-
le.essen.de

Wenn Hunde Bilder malen und Kätzchen für süße Kek-
se Modell stehen, dann sind die Ergebnisse am Samstag, 
29. November von 11:00 – 15 Uhr beim sehr besonderen 
Wintermarkt im Tierheim zu bestaunen – und natürlich 
zu erwerben. Zum Verkauf stehen ebenfalls winterliche 
Deko-Artikel und Selbstgemachtes. Für stimmungsvolle 
Atmosphäre sorgen Punsch und Kaffee sowie Waffeln 
und gebrannte Mandeln an liebevoll geschmückten Win-
terständen.� Grafik: Tierheim Essen

Besonderer Wintermarkt

SCHULE

Bastelangebote, Leckereien und viele tolle Deko- und Ge-
schenkideen gibt es beim Weihnachtsmarkt.� Foto: VKJ
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Die besondere 
Führung

Was wäre die Adventszeit 
ohne die traditionellen 
Abendführungen durch 
Deutschlands höchstes Rat-
haus mit dem Schauspieler, 
Entertainer und städtischen 
Mitarbeiter Thomas Glup? 
Am Montag,  8. Dezember,  
sowie am Donnerstag, 18. De-
zember, beginnen die Rund-
gänge jeweils um 18 Uhr. 
Treffpunkt ist das Rathaus-
foyer.  Wie in den Vorjahren 
können die Eintrittskarten 
für die Veranstaltungen 
ausschließlich in der Tou-
rist Info erworben werden. 
Achtung: Die Anschrift hat 
sich geändert!!! Die Tourist 
Info be-findet sich nunmehr 
in der Kettwiger Straße 35. 

Weihnachtslieder für RWE-Fans
Wenn am 17. Dezember um 17 Uhr das Flutlicht im Stadion an der Hafenstraße angeht, 
ist es nicht Zeit für ein Heimspiel von Rot-Weiss Essen – sondern für ein besonderes 
Heimspiel der Herzen: „Essen singt Weihnachten“ geht in die vierte Runde und ver-
wandelt die Tribünen in ein stimmungsvolles Lichtermeer. Weihnachtslieder statt Tor-
jubel: Zum Lichtermeer auf den Rängen erklingen Klassiker wie „Stille Nacht, heilige 
Nacht“, aber auch moderne Weihnachtssongs wie die „Weihnachtsbäckerei“: Unter 
Leitung von Miriam Schäfer verschmelzen tausende Stimmen zu einem Chor. Wer mit-
singt, gehört zum Team - ganz ohne Training, aber mit viel Herz. Tickets sind ab sofort 
über www.stadionweihnachtssingen.de erhältlich. � Foto: Archiv

Hallenauftakt für 
die HCE-Damen

Am Samstag geht es gegen SW Neuss

Adventszauber 
in St. Laurentius

Los geht‘s am Sonntag, 30. November

Die Damen des HC Essen 
starten am kommenden 
Samstag (29.11.) in der Kup-
ferdreher Sporthalle um 15 
Uhr gegen SW Neuss in die 
neue Hallensaison 25/26 der 
2. Bundesliga, Gruppe West.
Das Ziel der Essenerinnen 
ist klar, sie wollen erneut wie 
in den letzten drei Spielzei-
ten den Klassenerhalt schaf-
fen und sich weiter in dieser 
Liga etablieren.
In der Sechsergruppe muss 
der Tabellenletzte den Gang 
in die 1. Regionalliga antre-
ten. Nach dem Auftakt ge-
gen Neuling SW Neuss sind 
bis zur Weihnachtspause 

die weiteren Begegnungen: 
RTHC Leverkusen – HCE 
(6.12.,12 Uhr), HCE – BW 
Köln (7.12., 14 Uhr Halle 
Kupferdreh), THC Bergisch-
Gladbach – HCE (13.12., 16 
Uhr), HCE – SW Köln (Ab-
steiger aus der Bundesliga) 
(20.12., 15 Uhr Halle Kup-
ferdreh), SW Neuss – HCE 
(21.12., 15 Uhr). „Wir haben 
das Talent, den Willen und 
den Teamgeist in dieser Liga 
mitzuhalten und genau das 
wollen wir in jedem Spiel 
beweisen. Ich bin überzeugt, 
dass wir gemeinsam unser 
Ziel erreichen können.“, sagt 
Kapitänin Maren Hülser.

Ein Adventszauber mit ei-
nem Treffen nach dem Got-
tesdienst findet am Sonntag, 
30. November, 12 bis 14 Uhr, 
in der Steeler Gemeinde St. 
Laurentius, Graffweg, statt.
Besucher können sich auf 
kleine weihnachtliche Ge-
schenkideen im Pfarrzen-
trum freuen. Der Erlös ist 

für den Förderverein mit 
seinen vielfältigen Aufga-
ben bestimmt. Nach dem 
Gottesdienst gibt es Kuchen 
und adventliche Musik.
Die Paketaktion „Freude 
schenken“, die Menschen in 
Armut und Obdachlosigkeit 
hilft, läuft noch bis 17. De-
zember. (Info-Tel.: 504203).

Die Hockey-Damen des HC Essen starten am Samstag ge-
gen SW Neuss in die neue Hallensaison.� Foto: HCE

Thomas Glup.� Foto: Archiv
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Adressen und ServicezeitenEssen.Informiert

Rathaus Porscheplatz 1, 45121 Essen
Telefon: 0201 88-88043
info@international.essen.de

Haus am Theater I. Hagen 26, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-51777
familienpunkt@essen.de

Familienpunkt

Folkwang Musikschule

Burgplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-43100
info@vhs-essen.de

Städtepartnerschaften /
Internationale Beziehungen

Thea-Leymann-Straße 23, 
45127 Essen
Telefon: 0201 88-44106
info@fms.essen.de

Volkshochschule Essen

Hindenburgstraße 29, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-53999
gesundheitsamt@essen.de

Gesundheitsamt

Geibelstraße 1, 45128 Essen
Telefon: 0201 88-88461
info@interkulturell.essen.de

Kommunales
Integrationszentrum Essen

Ihr Kontakt zur 
Verwaltung:

Rathaus 
Porscheplatz 1
45121 Essen
Telefon: 0201 88-0
E-Mail:  info@essen.de

So kommen Sie zu uns:

Anfahrt von Norden über A 42 oder A 2, Abfahrt „Autobahnkreuz Essen-Nord“ (A 42) bzw. 
„Essen/Gladbeck“ (A 2), über B 224 Richtung Essen, später Richtung „Zentrum“ von Westen 
über A 40 bis 2. Abfahrt „Essen-Zentrum (Ost)“ (direkt hinter der Tunnelausfahrt), rechts auf 
die Helbingstraße, danach geradeaus von Südwesten über A 3 am „Autobahnkreuz Breit-
scheid“ auf A 52 Richtung Essen bis Abfahrt „Essen-Süd“, circa 3 Kilometer in Richtung 
„Zentrum“, von Osten über die A 40 bis Abfahrt „Essen Huttrop“, 1. Ampel rechts abbiegen 
(Steeler Straße), unter der Eisenbahnbrücke hindurch, 2. Ampel rechts (Bernestraße) von Sü-
den über B 224 oder B 227, Hinweisschilder Richtung „Zentrum“ – aus allen Richtungen: 
Hinweisschilder Richtung „Rathaus“.
Verkehrsverbindung mit Bussen und Bahnen ab Hauptbahnhof: 
Alle Linien Richtung „Rathaus Essen“

www.essen.de

E-Mail: info@essen.de
Servicezeiten: Mo.-Fr. 7:30 bis 18 Uhr
Diese Hotlines erreichen Sie unter Telefon:

0201 88-0
Behördentelefon   (115/ 88-0)
Bürgerämter  (88-33222) 
Termine Ausländerbehörde (88-38883) 
Ukraine-Hotline  (88-35555) 
Fahrerlaubnisbehörde  (88-33888)
Kfz-Zulassungsstelle  (88-33999)
Wohngeldstelle  (88-50466)
Anmeldung Eheschließung (88-33499
Grundbesitzabgaben (88-21777)

Weitere Informationen zu den Hotlines 
finden Interessierte auf der Internetseite: 
www.essen.de/servicecenter

ServiceCenter Essen

Kruppstraße 16, 45145 Essen 
Telefon: 0201 88-38883 (Termine) 
abh@essen.de

  Dorotheenstraße 3, 
  45130 Essen
  Telefon: 0201 8391490
  info@ehrenamtessen.de

Ehrenamt Agentur Essen e.V.

Ausländerbehörde

Rathaus, Porscheplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-33291 
Fax: 0201 88-33004
info@behindertenberatung.essen.de

Behindertenberatung

Kettwiger Straße 35, 45127 Essen 
Telefon: 0201 88-72333
touristinfo@essen.de

EUROPE DIRECT Essen

Essener Tourist Info

Rathaus, Porscheplatz 1, 45127 Essen
Telefon: 0201 88-21430
info@steueramt.essen.de

Hundesteuer

Haus der Technik, Hollestraße 1g, 
45127 Essen
Telefon: 0201 88-88753
europedirect@essen.de

Steubenstraße 53, 45138 Essen
Telefon: 0201 88-50555
sozialamt@essen.de

Amt für Soziales und Wohnen

Steubenstraße 53, 45138 Essen
Telefon: 0201 88-50666
Seniorentelefon: 0201 88-50088

Seniorenreferat

BildungsPunkt

Lindenallee 57, 45127 Essen
Telefon: 0201 45844672
info@bildungspunkt.org


